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Abfuhrtermin „Papiertonne”
Montag, 12. Oktober
Montag, 9. November
Montag, 7. Dezember

Abfuhrtermin „Biotonne”
Mittwoch, 23. September
Mittwoch, 7. Oktober
Mittwoch, 21. Oktober

Abfuhrtermin „Restmülltonne”
Mittwoch, 30. Sept.
Mittwoch, 14. Oktober
Mittwoch, 28. Oktober

Wertstoffhof im Landkreis
Bamberg: Hirschaid
Richtung Autobahn, zwischen Hirschaid 
und Seigendorf

SOMMERZEIT (bis 24. Oktober)

Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 15.00 Uhr

Anmeldeschluss für
die Sperrmüllsammlung
des jeweiligen Quartals
Donnerstag, 8. Oktober – keine Ab ho -
lung von Sperrmüll an diesem Tag.
Sperrmülltelefon: 0951 85-555

 
 
 
 

 

 

 
 

                                                                                                             

Neue Öffnungszeiten
des Rathauses
ab 1. September 2026

Wir haben unsere Öffnungszeiten der Nachfrage
und Ihren Bedürfnissen angepasst.

Der Markt Buttenheim gibt bekannt, dass ab 1. September 
für das Rathaus folgende Öffnungszeit gilt:

Montag 8 bis 12 Uhr

Dienstag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 15.30 Uhr

Mittwoch 8 bis 12 Uhr

Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr (neu!)

Freitag 8 bis 12 Uhr

Um Wartezeiten zu vermeiden und einen reibungslosen Service
zu gewährleisten, bitten wir Sie, für Ihre Anliegen im Bürgeramt
sowie für Vorsprachen außerhalb der Öffnungszeit vorab einen 
Termin zu vereinbaren.

Terminvereinbarung bitte unter 09545 92222-0

Im Rahmen der Terminvereinbarung erhalten Sie auch Auskunft 
darüber, welche Unterlagen für Ihr Anliegen erforderlich sind und 
ob eine persönliche Vorsprache überhaupt notwendig ist.

Wir bitten Sie um Beachtung und danken Ihnen
für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung

Die Marktgemeinde Buttenheim informiert:

Abfuhrtermine „Gelber Sack”

Buttenheim,
Dreuschendorf,
Fran      ken dorf,
Gunzendorf,
Hochstall,
Käl        berberg,
Ketschendorf,
Senftenberg,
Stackendorf,
Tiefen höchstadt

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Terminvorschau – Marktgemeinderatssitzungen

Montag, 5. Oktober

Montag, 9. November

Montag, 7. Dezember

Öffentliche Sitzungen des Marktgemeinderates, Beginn jeweils um 19.00 Uhr

Die Sitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses Buttenheim, Hauptstr. 15,
96155 Buttenheim statt.
Die Tagesordnung zu den Sitzungen kann eine Woche vor Sitzungstermin unter
www.buttenheim.de eingesehen werden. Die Bekanntmachungen und Proto kol -
le sind ab sofort auch über den oben abgedruckten QR-Code einsehbar.

QR-Code Markt Buttenheim

Dienstag, 13. Oktober:
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Dienststunden im Rathaus
Montag      8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag   8.00 - 12.00 Uhr

und  13.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch      8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 - 12.00 Uhr

und  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Rufnummern
Telefon                                  (0 95 45) 92 22 - 0
Telefax                                  (0 95 45) 92 22 - 55
E-Mail: info@buttenheim.de

Erste Bürgermeisterin:
Dr. Stephanie Auer-Neuberg          92 22 -   0

Vorzimmer: 
Daniela Hippacher             92 22 - 13
Nathalie Albert             92 22 - 13

Geschäftsleitung, Kämmerei:
Peter Münch 92 22 -   31

Hauptamt:
Martina Rothert 92 22 -   34

Standesamt:
Michaela Kaiser       92 22 - 21
Nicola Schrade     92 22 - 23

Bürgerbüro:
Nicola Schrade     92 22 - 23
Thomas Brütting     92 22 - 24

Marktanzeiger:
Thomas Brütting     92 22 - 24

Bauangelegenheiten, Bodennutzung:                
Sylke Dorbritz 92 22 - 41
Kathrin Bezold 92 22 - 42
Peter Wagner 92 22 - 43
Manuel Hösch 92 22 - 46

Kasse/Finanzen:                                   
Heinrich Kupfahl          92 22 - 32
Andreas Hattel      92 22 - 33
Carmen Kramer             92 22 - 35

Tourismus und Fremdenverkehr:
Dr. Tanja Roppelt               4 40 99 36

Schülerbetreuung: 
Ralph Pfeufer               4 40 98 20

Jugendbeauftragte: 
Stefanie Behr              0157 52442476

Beauftragte für die Belange 
von Menschen mit Behinderung: 

Jessica Schlund 44 18 60
0179 5412611

Seniorenbeauftragte/-r: 
Irmtraut Bayer               95 02 67
Gerd Büttner                32 28 15

Kulturkreisvorsitzender: 
Horst Feick               0162 7469629

FAMILIENSTÜTZPUNKT IN DER HAGER VILLA  
Bürozeiten: Dienstag von 9.00 bis 16.00 Uhr
Hauptstraße 60, Buttenheim       3 59 85 89

Bücherei 44 10 46

Kläranlage:
Manfred Koch, Jürgen Rothert                             
und Matthias Distler                             12 84

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Eggolsheimer Gruppe - Zentrale  4 44 - 170

Notruf bei Wasserrohrbrüchen 82 03

Revierleiter Forstrevier Buttenheim
Lukas Huber 3 11 93 50

0160 90759378

STÖRUNGSNUMMER
Strom (0941) 28 00 33 66
Gas (0941) 28 00 33 55

Marktgemeinde Buttenheim

Regierung von Oberfranken – Naturschutz

Alte Obstbäume: Sortenschätze gesucht
Manche alten Apfelbäume und Birnbäume in unserer Landschaft sind Sorten,
die es in keiner Baumschule mehr zu kaufen gibt. Die Regierung von Oberfran-
ken, die Kreisfachberatung und die Streuobstberatung wollen diese Sorten fin-
den und erhalten. Mitte September ist ein Pomologe – also ein Experte für
Obstsorten – in der Gemeinde Buttenheim unterwegs und kartiert Apfel- und
Birnensorten anhand ihrer Früchte. Besonders interessante Bäume sollen spä-
ter vermehrt werden, um die Sorten zu erhalten. 

Interessant sind vor allem ...
Sehr alte Apfel- und Birnbäume (> 100 Jahre), Obstbäume mit einer besonde-
ren Vorgeschichte und Bäume mit außergewöhnlichen Früchten.
Kennen Sie in Ihrer Gemeinde solche Bäume, die dieses Jahr zumindest einige
Früchte tragen? 
Dann wenden Sie sich gern an
Dominik Frieling (dominik.frieling@reg-ofr.bayern.de, 0921 604-1982) oder
Alexandra Klemisch (alexandra.klemisch@lra-ba. bayern.de, 0951 85-534)

Dominik Frieling
Streuobstkoordinator
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Aus dem Rathaus ...

Seniorennachmittag am Kerwasmontag

Bei schönstem Wetter mit angenehmen Temperaturen
folgten viele unserer Senioren am Kerwasmontag der
Einladung der Gemeinde zum Seniorennachmittag nach
Buttenheim. Mit ihrem Team hat Margit Fritschi für die
Senioren unserer Marktgemeinde einen unterhaltsamen
Nachmittag mit Musik der Schießberg 4 organisiert. 
Herzlichen Dank an Margit Fritschi für ihr großes Engage-
ment und auch an alle fleißigen UnterstützerInnen, Jung
und Alt – ohne Euren Einsatz ist ein solches Highlight
nicht möglich!

Stadtradeln im Landkreis Bamberg
Mit geradelten 20.719 km hat Buttenheim zwei Bäume
erradelt. Immerhin. Herzlichen Glückwunsch!

Fahrt nach Ronzo Chienis
am 1. Oktoberwochenende

Am 2. Oktober fährt eine Abordnung an Mountainbikern
aus Buttenheim zu unserer Partnergemeinde Ronzo
Chienis nach Norditalien. Falls noch Interesse besteht,
gerne bei Anita Göller melden. 

Geplanter Radweg zwischen 
Gunzendorf und Drügendorf

Nach guten gemeinsamen Gesprächen mit dem Markt
Eggolsheim sowie dem Staatlichen Bauamt geht es mit
den Planungen für den Radweg zwischen Gunzendorf
und Drügendorf weiter voran. Der Radweg soll voraus-
sichtlich 2027 gebaut werden. 

Allianz Regnitz Aisch - ARA

Die ARA veranstaltet am 17. Oktober einen Vereinstag.
Eingeladen sind Mitglieder von Vereinen, die sich für
moderne Vereinsarbeit interessieren. Es geht unter
anderen um den gewinnbringenden Einsatz von Social
Media. Herzliche Einladung!

Des Weiteren lädt die ARA weiterhin ein, an der Aktion
Streuobst teilzunehmen. Der Markt Buttenheim hat bis-
her 99 Streuobstbäume beantragt und liegt damit land-
kreisweit auf Platz 1.

Bitte um Mithilfe

In den letzten Wochen kam es vermehrt im Kernort But-
tenheim zu Schmierereien an diversen Gebäuden oder
Gegenständen. Mit Spraydosen wurden Schriftzeichen
an Wände o.ä. gesprüht. Das ist nicht nur ärgerlich. Es ist
aufwendig und kostspielig die Farbe zu entfernen. Bei
jeglichem Beschmieren, Besprühen u.a. von fremdem
Eigentum handelt es sich um Sachbeschädigung. Für Hin-
weise auf den oder die Verursacher sind wir dankbar.

Biogasbetriebe im Austausch
mit Bundestagsabgeordneten

Vor dem Hintergrund der geplanten Reform des EEG
Gesetzes und deren negativer Auswirkungen auch auf
die Biogaslandwirte und somit auf die Energieversorgung
in unserer Region gab es im August einen runden Tisch.
Gemeinsam diskutierten Biolandwirte und Bürgermei-
ster aus Altendorf, Buttenheim und Hirschaid konstruktiv
mit unseren Bundestagsabgeordneten bzw. deren Ver-
tretung, Thomas Silberhon, Andreas Schwarz und Tho-
mas Ochs für Lisa Badum. Fazit: Für eine Zukunft der Bio-
gasbetriebe braucht es verlässliche Rahmenbedingungen
und Perspektiven für den Weiterbetrieb.

Baugebiet Bamberger Weg
Erweiterung – Kaltes Nahwärmenetz

In den vergangenen Wochen wurde eine Ausdehnung
des Kalten Nahwärmenetzes entlang der Grenzen des
neuen Baugebiets Bamberger Weg Erweiterung geprüft.
Sieben Grundstückseigentümer hatten sich bereit
erklärt, sich potenziell an das Kalte Nahwärmenetz anzu-
schließen. Mit der Kenntnis der genauen Standorte wur-
den die Kosten für einen Erschließung ermittelt. Leider
ist ein Anschluss aus wirtschaftlichen Gründen nicht sinn-
voll. Die EVB GmbH und der Markt Buttenheim werden
die energetische Entwicklung unserer Gemeinde auch in
Zukunft fest im Blick behalten und nach Wegen suchen,
um nachhaltige Lösungen Schritt für Schritt weiter voran-
zubringen. Wir bedanken uns bei allen, die so schnell und
offen auf unsere Anfrage reagiert haben. 

Dreuschendorf – Sanierung des
Dachstuhls der Annakapelle

Die Vorarbeiten zur Sanierung des Dachstuhls der Anna-
kapelle gehen leider nur langsam voran. Die Dreuschen-
dorfer selbst haben aber bereits kräftig angepackt und
entsprechend gut geschützt die Glaswolle aus dem
Dachstuhl entfernt. Unser Bauhof hat das Material dann
abtransportiert. Herzlichen Dank allen Helfern!
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Frankendorf: 2. Bauabschnitt
der Erneuerung der Kreisstraße

Laut aktueller Planungen des Landkreises wird der 2.
Bauabschnitt der Erneuerung der Kreisstraße in Franken-
dorf voraussichtlich erst 2028 umgesetzt werden.

Deichselbach Schule

Die Deichselbach Schule erhält endlich ein Lehrerzim-
mer, das in Größe und Funktion dem Lehrkörper ange-
messen ist. Ab dem neuen Schuljahr werden alle Lehr-
kräfte einen Platz im Lehrerzimmer finden und auch eine
Möglichkeit, darin zu arbeiten, wenn Bedarf besteht.
Nachdem der Schulanbau nun von den Schülerinnen und
Schülern mit Leben gefüllt wird, konnten die räumlichen
Kapazitäten im Ursprungsbau entsprechend angepasst
und zum Teil umgebaut werden, so dass das Lehrerzim-
mer größer ist und auch die Schulleitung nun über eigene
Büros verfügt. Unsere Deichselbach Schule ist nun räum-
lich gesehen wieder top aufgestellt.

Levi Strauss Museum –
Finissage „Jeansdinge sammeln“

Die Sammlung Jeansdinge vereint Objekte aus den unter-
schiedlichsten Ländern der Welt. Zum Abschluss der Son-
derausstellung „Jeansdinge sammeln“ stellt Sammlerin
und Künstlerin Katharina Hohmann am 26. September ab
15 Uhr im Rahmen der Internationalen Woche des Land-
kreises Bamberg ausgewählte Exponate vor und lädt
dazu ein, gemeinsam die weltweiten Bezüge und die kul-
turelle Vielfalt der Sammlung zu entdecken.

Parallel dazu verwöhnt der Frauenbund Buttenheim zu
Klängen von Musiker Werner Linsner mit Fingerfood aus
aller Welt – von fränkischen Schmankerln bis zu interna-
tionalen Köstlichkeiten. Freuen Sie sich auf einen genus-
svollen Nachmittag, der spannende Einblicke und kulina-
rische Vielfalt miteinander verbindet. 

Kette aus Silber
Autoschlüssel Renault

Autoschlüssel VW

Fundsachen

Abzuholen im Bürgerbüro im EG des Rathauses.
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Markt Buttenheim

Anlieferung der Großkomponenten
für unsere Windkraftanlagen und
ihr Weitertransport in Richtung Tiefenhöchstadt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Bau unserer Windkraftanlagen ist in die nächste Phase eingetreten.
Seit vergangener Woche laufen die Transporte der Großkomponenten. 
Einige von Ihnen werden dies sicherlich bereits bemerkt haben.

Ein Großteil der Komponenten wurde inzwischen bereits angeliefert.
Diese Transporte finden in der Regel in den Nachtstunden statt.

Auch der Weitertransport der Großkomponenten zum Standort oberhalb
von Tiefenhöchstadt soll nun kurzfristig beginnen.

Diese Transporte werden in den kommenden Wochen voraussichtlich
abschnittsweise durchgeführt. Aufgrund der Größe der Komponenten kann
es dabei auf der Kreisstraße BA 12 zwischen Gunzendorf und der Baustelle
bei Tiefenhöchstadt zu voraussichtlich abschnittsweisen Vollsperrungen
kommen. Diese Sperrungen sind für die sichere Durchführung der Trans -
porte erforderlich und werden jeweils nur für den notwendigen Zeitraum
eingerichtet. Der Markt Buttenheim bittet alle Bürgerinnen und Bürger
sowie die betroffenen Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die
damit verbundenen, leider unvermeidbaren Beeinträchtigungen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Geduld
während dieser wichtigen Projektphase.

Herzlichen Grüße

Ihre

Dr. Stephanie Auer-Neuberg

mit dem Team der Bürgerwindpark
Tiefenhöchstadt 501 GmbH & Co. KG 
sowie der Gemeindeverwaltung
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Landratsamt Bamberg

Sprechtag des Landrats am 29. September

Der nächste Sprechtag von Landrat Johannes Maciejonczyk fin-
det am Dienstag, 29. September, im Raum H 431 statt. 

Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Bamberg haben von 11
bis 12.30 Uhr die Möglichkeit, ihre Anliegen persönlich mit dem
Landrat zu besprechen.

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Es wird jedoch em -
pfohlen, sich vorab mit dem Büro des Landrates unter Telefon
0951 85-206 bzw. buerolandrat@lra-ba.bayern.de in Verbindung
zu setzen.

Landratsamt Bamberg

Neue Organisation der Zulassungsstelle
am Landratsamt 

Mehr Service und mehr Flexibilität
für Bürgerinnen und Bürger

Wer ein Fahrzeug an-, um- oder abmelden möchte, hat bei der
Zulassungsstelle des Landratsamts Bamberg ab dem 1. Septem-
ber noch mehr Möglichkeiten, sein Anliegen zu erledigen. Mit
einer neuen Organisation erweitert das Landratsamt sein Service-
angebot und bietet Bürgerinnen und Bürgern mehr Flexibilität
bei der Wahl des passenden Weges.

Die Zulassungsstelle bearbeitet jedes Jahr eine hohe Zahl an An-,
Um- und Abmeldungen von Fahrzeugen aller Art. Allein im Jahr
2025 wurden rund 149.000 Geschäftsvorfälle bearbeitet. Im
ersten Halbjahr 2026 waren es bereits über 80.000 Vorgänge. Um

dieses hohe Aufkommen möglichst effizient zu steuern und
gleichzeitig Wartezeiten zu reduzieren, setzt das Landratsamt
weiterhin auf Terminvereinbarungen und ergänzt diese um
zusätzliche Serviceangebote.

Mit Termin – schnell und planbar
Wer einen Termin vereinbart, profitiert nach wie vor von den kür-
zesten Wartezeiten. Die zuständigen Mitarbeitenden können sich
gezielt auf das jeweilige Anliegen vorbereiten und eine individu-
elle Beratung gewährleisten. Termine können bequem telefo-
nisch unter 0951 85-333 oder online www.landkreis-bamberg.de/
Terminvereinbarung vereinbart werden.

„Heute gebracht – morgen gemacht“ –
Unterlagen abgeben statt warten
Mit dem bewährten Service „Heute gebracht – morgen gemacht“
bietet die Zulassungsstelle eine praktische Alternative für alle,
die ihr Anliegen ohne Wartezeit erledigen möchten. Die erforder-
lichen Unterlagen können montags bis freitags zwischen 8 und
10 Uhr an der Infothek des Landratsamts abgegeben werden.
Sobald die Bearbeitung abgeschlossen ist, werden die Bürgerin-
nen und Bürger per E-Mail informiert und können ihre Unterla-
gen abholen. Die Bearbeitungsdauer beträgt in der Regel maxi-
mal zwei Werktage.

Online erledigen – bequem von zu Hause
Viele Zulassungsvorgänge lassen sich inzwischen auch bequem
von zu Hause aus erledigen. So können unter anderem fabrikneue
Fahrzeuge online zugelassen, Fahrzeuge nach einem Halter-
wechsel oder Umzug umgeschrieben sowie bereits außer Betrieb
gesetzte Fahrzeuge auf denselben Halter wieder zugelassen wer-
den. Auch die Außerbetriebsetzung eines Fahrzeugs ist jederzeit
online möglich. Alle Vorgänge, die online erledigt werden kön-
nen, finden Sie hier: 
https://www.buergerservice-portal.de/bayern/lkrbamberg/bsp_
ikfz_antragstellung/#/

Ohne Termin – flexibel vorbeikommen
Neu ist künftig ein Schalter für Bürgerinnen und Bürger, die ohne
Termin ins Landratsamt kommen. Sie wenden sich zunächst an
die Infothek und erhalten dort alle weiteren Informationen.
Anschließend können sie im Wartebereich Platz nehmen, bis ein

Landratsamt Bamberg

Vollsperrung der BA3 Hauptstraße 61 bis 73
in Seußling

Ab dem 15. September  bis voraussichtlich 31. Dezember
2026 muss die BA3 Hauptstr. 61 bis 73 in 96146 Alten-
dorf OT Seußling aufgrund Kanalbauarbeiten vollge-
sperrt werden.

Die Umleitung wird über die Ortschaften Sassanfahrt,
Hirschaid, Altendorf und Neuses an der Regnitz, Schlam-
mersdorf und Trailsdorf ausgeschildert.

Um Verständnis und Beachtung wird gebeten.
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freier Arbeitsplatz zur Verfügung steht. Je nach Besucherauf-
kommen kann es dabei allerdings zu längeren Wartezeiten kom-
men. Wer nicht warten möchte, kann sich auch direkt vor Ort
einen freien Termin buchen. Die Mitarbeitenden unterstützen
dabei gerne. Hierbei ist zu beachten, dass eine Bearbeitung nur
möglich ist, wenn alle erforderlichen Unterlagen vollständig vor-
liegen. Detaillierte Informationen dazu finden Sie beim jeweili-
gen Vorgang unter diesem Link: https://www.landkreis-bam-
berg.de/Zulassung-A-Z/

Mit der erweiterten Organisation der Zulassungsstelle möchte
das Landratsamt Bamberg den unterschiedlichen Bedürfnissen
der Bürgerinnen und Bürger noch besser gerecht werden.

Landratsamt Bamberg

Neue Organisation in der Führerscheinstelle

Landratsamt verbessert Service und Abläufe

Die Führerscheinstelle des Landratsamts Bamberg erweitert ihre
Abläufe. Ziel ist es, den Bürgerservice weiter zu verbessern,
Wartezeiten zu reduzieren und Anliegen rund um den Führer-
schein noch einfacher zu erledigen. 

Die Führerscheinstelle bearbeitet jedes Jahr eine Vielzahl an
Anliegen. Im Jahr 2025 wurden insgesamt 19.648 Geschäfts -
vorfälle erledigt, im Vorjahr waren es 18.633. Um dieses hohe
Aufkommen auch künftig effizient zu bewältigen, setzt das
Landratsamt auf eine neue Organisation mit mehreren Service-
bausteinen.

Terminvereinbarung bleibt der schnellste Weg
Wer einen Termin vereinbart, profitiert auch weiterhin von kur-
zen Wartezeiten und einer zügigen Bearbeitung seines Anliegens.
Die Mitarbeitenden können sich gezielt auf den Termin vorberei-
ten und die notwendigen Unterlagen bereits im Vorfeld berück-

sichtigen. Termine können bequem online unter www.landkreis-
bamberg.de/Führerscheinstelle/ vereinbart werden.

Neuer Info-Point als zentrale Anlaufstelle
Neu eingerichtet wird ein zentraler Info-Point direkt in der Füh-
rerscheinstelle (Postgebäude, Ludwigstraße 25, Eingang A, 5.
Obergeschoss). Er ist die erste Anlaufstelle für Bürgerinnen und
Bürger ohne Termin und beantwortet telefonische Anfragen. So
können viele Fragen schnell geklärt und unnötige Wege vermie-
den werden.

Abholung künftig direkt in der Führerscheinstelle
Eine weitere Änderung betrifft die Abholung von Dokumenten.
Führerscheine und andere Unterlagen können künftig direkt beim
Info-Point der Führerscheinstelle im Postgebäude des Landrat-
samtes (Ludwigstraße 25, Eingang A, 5. Obergeschoss) abgeholt
werden. Die bisherige Ausgabestelle für Führerscheine in der
Infothek des Hauptgebäudes entfällt.

Besonderer Service für Prüflinge nach bestandener Prüfung 
Zusätzlich zu der Möglichkeit der Terminbuchung ist ab sofort
nach bestandener Prüfung beim TÜV die Abholung des Führer-
scheines mit Wartezeit auch ohne Termin möglich, falls der Füh-
rerschein nicht direkt vom Prüfer ausgehändigt worden ist. Auch
hier steht der Info-Point der Führerscheinstelle während der Öff-
nungszeiten zur Verfügung.

Mit der neuen Organisation möchte das Landratsamt Bamberg
die Führerscheinstelle noch bürgerfreundlicher gestalten. Klare
Anlaufstellen, kurze Wege und flexible Möglichkeiten sollen
dazu beitragen, Anliegen künftig noch einfacher und effizienter
zu erledigen.

Landratsamt Bamberg

Herbst-Problemmüllsammlung
des Landkreises Bamberg startet

An acht Sammeltagen werden den
Landkreisbürgerinnen und -bürgern
41 Sammelstellen angeboten

Der Landkreis Bamberg bietet seinen
Bürgerinnen und Bürgern wieder die
Möglichkeit, gefährliche Abfälle ord-
nungsgemäß zu entsorgen. Bereits am
Samstag, 29. August begann die erste
Sammeltour für „gefährliche Abfälle“. An diesem und weiteren
sieben Samstagen steht wie gewohnt zeitweise ein Sammelfahr-
zeug des vom Landkreis beauftragten Entsorgungsdienstleisters
in verschiedenen Gemeinden zur Verfügung. Dabei werden „ge -
fährliche Abfälle“ entgegengenommen, die nicht über die Rest-
mülltonne entsorgt werden dürfen. 

Diese Abfälle werden angenommen:
•  Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel wie Herbi-

zide, Fungizide, Insektizide sowie Ratten- und Mäusegift 
•  Lösemittelhaltige Abfälle (z. B. Benzin, Lack, Nitroverdünner,

Fleck- und Rostentferner, Pinselreiniger, Kleber, Bremsflüssig-
keit, Spiritus usw.)

E R S C H E I N U N G S W E I S E
Die nächste Ausgabe erscheint am 

Freitag, 2. Oktober.
Abgabeschluss für Vereinsnachrichten sowie sonstige Berichte ist

Donnerstag, 24. September
im Bürgerbüro des Marktes Buttenheim.

Forstrevier Buttenheim

Sprechzeiten des Revierleiters
Herr Huber ist telefonisch und per E-Mail 
wie folgt zu erreichen ...

Telefon 09545 3119350, Mobil 0160 90759378
sowie unter lukas.huber@aelf-ba.bayern.de
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•  Energiesparlampen (aber: keine Leuchtstoffröhren; 
diese bitte zum Wertstoffhof!)

•  Holzschutzmittel
•  Batterien (z. B. Autobatterien, Akkus, Knopfzellen); 

Akkus von E-Bikes werden nicht angenommen. 
•  Chemikalien (z. B. Säuren, Laugen, Salze, Beizen, Chemika -

lien aus dem Hobbybereich (Fotochemie, Chemielaborkästen
usw.)

•  Haushaltsreiniger und Pflegemittel mit Gefahrensymbol 
(z. B. Abfluss- und WC-Reiniger, Silbertauchbäder, Desinfek-
tionsmittel, Autopflegemittel sowie nicht vollständig entleerte
Spraydosen)

•  Quecksilberhaltige Gegenstände wie alte Thermometer 
oder Schalter 

•  Feuerlöscher
•  alle Gebinde mit Gefahrstoffsymbolen 

Diese Abfälle werden nicht angenommen:
Altöl von Verbrennungsmotoren oder Getrieben, Ölfilter, asbest-
haltige Abfälle, Altreifen und Druckgasflaschen können nicht
abgegeben werden.

Hinweise zur Sammlung „gefährlicher Abfälle“:
•  Wandfarben: Wasserlösliche Wandfarben gelten nicht als

gefährliche Abfälle. Eimer mit eingetrockneten Farben werden
nicht angenommen. Bei flüssigen Farben können maximal drei
Eimer abgegeben werden. „Pinselreine“ Kunststoffeimer kön-
nen über den „Gelben Sack“ entsorgt oder am Wertstoffhof
abgesehen werden. Sind noch flüssige Farbreste vorhanden,
sollte man diese vollständig eintrocknen lassen. Die getrockne-
ten Farbstücke gehören in die Restmülltonne, Eimer wiederum
in den gelben Sack oder zum Wertstoffhof.

•  Mengen: Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenom-
men. Bei größeren Mengen wenden Sie sich bitte an die Abfall-
beratung des Landkreises.

•  Altöl (Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöl) ist von der
Annahme ausgeschlossen. Der Handel ist aufgrund des Altöl-
gesetzes zur Rücknahme der gekauften Menge verpflichtet.

•  Altlacke: Metalldosen mit vollständig eingetrockneten Lacken
und Farben gehören zum Restmüll, da das Lösungsmittel
bereits verdampft ist. Restentleerte metallische Gebinde kön-
nen als Schrott an den Wertstoffhöfen im Landkreis abgegeben
werden. 

•  Verpackung: „Gefährliche Abfälle“ sollten immer in der Ori-
ginalverpackung abgegeben werden, um die Eingruppierung
zu erleichtern. Die maximale Gebindegröße beträgt 25 Liter.
Größere Eimer oder Kanister sind von der Annahme ausge-
schlossen.

Samstag, 26. September
Buttenheim (Am Rathaus) 11.45 bis 12.45 Uhr
Altendorf (vor dem Bauhof, Im Elmen 6) 13.00 bis 13.30 Uhr
Hirschaid (Leimhüll 33, gemeindlicher Bauhof)

13.45 bis 15.45 Uhr

Bei Fragen zur Entsorgung von Problemmüll erreichen Sie die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Abfallwirtschaft unter den
Telefonnummern 0951 85-706, -708 oder -725.

Foto: Landkreis Bamberg

Landratsamt Bamberg

Informiert sein – sicher bleiben

Landkreis Bamberg ruft zu
verstärkter Nutzung der Warn-App NINA auf

Die Nutzung der Warn-App NINA im Landkreis Bamberg ist
ausbaufähig. Dabei ist eine zuverlässige Warnung im Notfall von
großer Bedeutung: Gerade in Extremsituationen oder bei Kata-
strophen kann eine frühzeitige Information entscheidend für die
Sicherheit der Bevölkerung sein.

Um im Ernstfall rechtzeitig und umfassend informiert zu sein,
empfiehlt sich daher die Nutzung einer Warn-App wie NINA
dringend. Wer frühzeitig gewarnt wird, kann schneller reagieren
und sich und andere besser schützen.

Rechtzeitig informiert mit der NINA Warn-App
NINA ist kurz für Notfall-Informations- und Nachrichten-App
und wird vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe betrieben. Die App informiert in Echtzeit über mögli-
che Gefahrenlagen – direkt auf das Smartphone. 
Die Warnungen werden von den zuständigen Katastrophen-
schutzbehörden, der Polizei oder dem Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe über das Modulare Warn -
system (MoWaS) versendet.

Neben Warnungen zu Unwettern und Katastrophen erhalten Nut-
zerinnen und Nutzer auch Verhaltenstipps, wie sie sich im Ernst-
fall schützen können. Außerdem kann die App individuell einge-
stellt werden: Wer möchte, wird nicht nur für den eigenen
Wohnort oder den aktuellen Standort, sondern auch für weitere
ausgewählte Orte gewarnt – etwa für den Arbeitsplatz oder den
Wohnort von Angehörigen.

NINA liefert Warnmeldungen für verschiedene Gefahren -
lagen, darunter:
•  Gefahrstoffausbreitungen
•  Großbrände
•  Wetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes
•  Hochwasserinformationen der Bundesländer
•  Polizeiliche Lagen wie Bombendrohungen oder Fahndungen

Je mehr Menschen im Landkreis Bamberg NINA nutzen, desto
besser können wir sie im Notfall erreichen. 

Die Nutzung der Warn-App NINA ist ohne die Angabe personen-
bezogener Daten möglich. Persönliche Daten, die die App ver-
wendet, zum Beispiel der Standort, bleiben lokal auf dem Gerät
und werden zu keiner Zeit serverseitig gespeichert. Die App ist
kostenlos und kann in den App-Stores von Apple und Google
heruntergeladen werden. Sie ergänzt andere Warnmittel wie Sire-
nen, Lautsprecherdurchsagen oder Rundfunkmeldungen und bie-
tet so einen weiteren wichtigen Baustein in der Warninfrastruk-
tur.

Weitere Informationen zur Warn-App NINA finden Sie auf der
Website des Bundesamts für Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe unter www.bbk.bund.de.

Quelle: BBK – Logo NINA Warn-App
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Stellenausschreibung des Marktes Buttenheim

Der Markt Buttenheim bildet ab 1. September 2027 einen

Auszubildenden als Verwaltungsfachangestellte/n  (m/w/d)

Fachrichtung Kommunalverwaltung aus.

Der Markt Buttenheim ist eine aufstrebende Marktgemeinde mit ca. 3.800 Einwohnern im
Landkreis Bamberg. Unsere Marktgemeinde übernimmt Aufgaben und Dienstleistungen des
wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Bereiches. Für unsere zukunftsorientierte, aufstre-
bende Verwaltung suche wir eine Nachwuchskraft, die mit Begeisterung, Wissensdurst und
Tatendrang bei der Gestaltung und Entwicklung unserer Marktgemeinde mitwirken möchte. 

Während der dreijährigen vielfältigen Ausbildung erfolgt der praktische Teil in der Gemeinde-
verwaltung des Marktes Buttenheim in allen Bereichen der Verwaltung, mit der Möglichkeit,
eigenverantwortlich Arbeitsgebiete zu übernehmen. Der Bereich Sozialwesen wird im Land-
ratsamt Bamberg absolviert.
Die theoretische Ausbildung erfolgt in der Berufsschule Bamberg (Blockunterricht) und in der
Bayerischen Verwaltungsschule (Blockunterricht). 

Wir wünschen uns einen Auszubildenden (m/w/d) mit: 

-  Guter Schul- und Allgemeinbildung, gute schriftliche Ausdrucksfähigkeit und Lernfreude

-  Neigung zu schriftlicher Tätigkeit (Büro- und Verwaltungsarbeit)

-  Interesse für kommunale, politische, verwaltungstechnische und rechtliche Fragen

-  Gute Umgangsformen und soziales Verständnis

-  Motivation, Engagement, Ausdauer und Disziplin

-  Die Fähigkeit zur selbstständigen und kooperativen Arbeit

-  Grundkenntnisse im Umgang mit dem PC 

-  Teamgeist und freundliches Auftreten 

Das Ausbildungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffent -
lichen Dienstes (TVAöD) in der jeweils gültigen Fassung. 

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt
berücksichtigt. Wir bitten darum, eine Schwerbehinderung / Gleichstellung zur Wahrung Ihrer
Interessen bereits in der Bewerbung mitteilen.  

Für Rückfragen steht Ihnen die Verwaltung (Telefon 09545 9222-34, Frau Rothert) gerne zur
Verfügung.

Wenn Sie Interesse an einer anspruchsvollen Ausbildung beim Markt Buttenheim haben, sen-
den Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung (Lebenslauf, Kopie der letzten beiden Schulzeug-
nisse usw.) bis spätestens 11. Oktober 2026 an den Markt Buttenheim, Personalamt, Haupt-
straße 15, 96155 Buttenheim oder per Mail an info@buttenheim.de .
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Seniorennachmittag 2026 (MF)

Meine Freude war groß, als ich auch von unserer neuen Bürgermeisterin Stephanie
Auer-Neuberg den Auftrag für die Organisation des Seniorennachmittages unserer Ge -
meinde in Zusammenarbeit mit Nathalie Albert vom Rathaus erhielt. 

In bewährter Manier gingen wir die Planung und Durchführung an. Dass in diesem Jahr
die Einladung zu diesem Kirchweihnachmittag für alle unsere Ü70er erstmals über den
Marktanzeiger erfolgte, bescherte der Veranstaltung keinerlei Einschnitte in der Reso-
nanz. Die zahlreichen hübsch eingedeckten Tische im Festzelt in der Marktstraße waren
bereits ab 14.30 Uhr gut besetzt. Sehr erfreulich war auch, dass aus unserem Senioren-
heim diesmal mehr BewohnerInnen als sonst vor Ort dabei sein konnten. Alle daheim-
gebliebenen SeniorInnen genossen 50 leckere Kerwakrapfen im Pflegeheim. 

Als dann um 15 Uhr der Shuttlebus mit den abgeholten Gästen eintraf, brachte ein Dut-
zend eifriger Kinder/Jugendlicher sage und schreibe 200 Krapfen und 24 leckere
Kuchen und Torten an den Mann und die Frau. Die überaus fleißigen Damen in der
Kuchen- wie in der Kaffee-Ecke kamen mitunter mächtig ins Schwitzen ob dieses And-
ranges. Irgendwann waren alle Kuchenplatten und -bleche bis auf ein paar wenige Rest-
stücke leergefegt und auch bei den Krapfen hieß es „Nix mer da!“ Jetzt schwitzten die
Helferinnen im Spülmobil angesichts der Geschirrberge.

Die Stimmung im Festzelt war klasse, was nicht zuletzt auch an der musikalischen
Umrahmung durch „Schießberg 4“ lag, die einmal mehr unentgeltlich für unsere Senio-
rInnen auftraten. Chapeau! An diesem Nachmittag gab es an allen Biertischen Kontakt
zu den beiden Seniorenbeauftragten unserer Gemeinde Irmi Bayer und Gerd Büttner
sowie zur neuen Bürgermeisterin Stephie Auer-Neuberg. Nach KKK (Kaffee, Kuchen,
Krapfen) ging es nahtlos mit Getränken von der Bierinsel weiter und schon bald stand
unsere motivierte, junge Serviceriege an den Kerwabuden an, um das gewünschte
Abendessen zu den geladenen Gästen zu bringen. Essen und Getränke schmeckten sicht-
lich und so kam für die BesucherInnen des Seniorennachmittages das Ende um 18 Uhr
viel zu schnell, während die Helferteams nun nach und nach aufatmen durften.

Fazit am Ende des Seniorennachmittages 2026:

„Wieder eine runde Sache!“
Wichtiges PS: Die Spendenbox enthielt in diesem Jahr 1.017 Euro. 24 Kuchen und 200
Krapfen erbrachten 488 Euro aus dem „Bürgermeisterdeal“ (= 1 Euro pro Krapfen bzw.
Kuchenstück). Somit wurden weitere 1.505 Euro für das geplante Sonnen- & Regen-
schutzhäuschen am Spielplatz Levi-Strauss-Ring gesammelt. 

In den letzten fünf Jahren wurden für diese Maßnahme an den Seniorennachmittagen
nun insgesamt erarbeitet: 6.143 Euro!
Wow! Respekt! Jetzt sollten wir wirklich damit loslegen können ...
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Schumann Alexander
Semmelberg 8  ·  96114 Hirschaid - OT Sassanfahrt
Telefon  09543 4408811  ·  Mobil  0151 70036806
FliesenSchumann@Hotmail.com
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Ein Kindergartenjahr geht wieder zu Ende und
wir Vorschulkinder sagen „Auf Wiedersehen“
und gehen einem neuen Lebensabschnitt entgegen!

Die letzten Monate durften wir viel erleben. Ganz viele Aktionen fanden nur für uns und mit uns statt. Die Polizei machte mit
uns Verkehrserziehung, wir absolvierten einen Erste-Hilfekurs, wir haben einen Birnbaum gepflanzt, wir sangen bei den Seni-
oren im Seniorenheim, wir besuchten die Bücherei ... In die Schule durften wir auch schon „hineinschnuppern“ und eine
Unterrichtsstunde, eine Turnstunde und die Pause im großen Schulpausenhof erleben.
Mit der Bahn und der U-Bahn fuhren wir nach Nürnberg ins „Erfahrungsfeld der Sinne“. Bei schönstem Sonnenschein erkun-
deten wir das ganze Gelände und wären gerne noch länger dort geblieben.

Die Übernachtung in unseren Kindergartengruppen stellte wieder einen Höhepunkt dar. Obwohl es regnete, erlebten wir eine
tolle Vorschulkinder-Gemeinschaft zusammen mit unseren Erziehern und tanzten leuchtend in der Turnhalle zu Schwarzlicht. 
Gesegnet wurden wir und unsere Eltern beim Abschluss-Gottesdienst mit Pfarrer Möckel in unserem Kindergarten-Garten. 
Beim letzten gemeinsamen Stuhlkreis verabschiedeten wir uns bei unseren Kindergartenfreunden und zeigten ganz stolz
unseren Schulranzen. 

Zuletzt wurden wir aus unseren Gruppen „hinausgeschmissen“. Das hat nochmal so richtig Spaß gemacht, kleine Tränen sind
auch dabei geflossen.

Wir wünschen unseren Vorschulkindern einen wunderschönen Schulstart und ganz viel Spaß und Erfolg in der Schule!
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Dieses Projekt wird aus MItteln des Bayerischen Staatsministeriums
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.

Hager Villa
Familienstützpunkt und
Nachbarschaftshilfe
Hauptstraße 60 · 96155 Buttenheim

09545 3598589

familienstuetzpunkt@buttenheim.de

STARK IM STRESS
Dein Fitnesstraining für einen gesunden Umgang mit Bela-
stungen und Stress

Du fühlst dich ausgelaugt, gereizt und funktionierst nur noch?
Du merkst, dass du die Probleme mit ins Bett nimmst und am Tag
nicht so präsent bist, wie du es dir wünschst?
Du willst dein Grübeln abschalten und dich trotz hoher Anforde-
rungen fit und erholt fühlen?

Eine gute Nachricht: Emotionale Widerstandskraft lässt sich trai-
nieren. Du kannst Schritt für Schritt lernen, STARK IM STRESS
zu werden.

Dienstag, 29. September um 19.00 Uhr
Familienstützpunkt Hager Villa Buttenheim

Anmeldung: familienstuetzpunkt@buttenheim.de

Kinder erleben heute viele kleine und große Stressmomente:
Streit, Leistungsdruck, volle Tage, Erwartungen, Veränderungen
– und manchmal reicht schon die falsche Socke am falschen
Morgen. 
Entscheidend ist nicht, keinen Stress zu haben, sondern zu ver-
stehen: Was passiert eigentlich mit mir, wenn es mir zu viel wird?
Und was kann ich dann tun?
Genau darum geht es bei „Stark im Stress“ – und heute Abend
dürfen Sie selbst ein kleines Stück davon ausprobieren.
Stressprävention für gesunden Umgang mit Belastungen

Christine Brockard 
•  Diplom Pädagogin (univ.)
•  Heilpraktikerin für Psychotherapie
•  Therapeutin Kognitive Verhaltenstherapie (piKVT)
•  Therapeutin Emotionelle Erste Hilfe 
•  IESK-Beraterin*
•  Bindungsbasierte Beratung und Therapie (K.H. Brisch)

Tel. 0 95 43 / 99 27 • Handy 01 73 / 388 92 37
Geisfelder Str. 10 • 96129 Roßdorf am Forst

Pflanzenverkauf direkt am Wohnhaus
eigene Anzuchtsflächen

Öffnungszeiten: Di. bis Do. 13 – 17 Uhr, Fr. 8.30 – 
18 Uhr, Sa. 9 – 15 Uhr oder nach tel. Vereinbarung

Ziersträucher, Heckenpflanzen, Nadelgehölze,  Kugelbäume,  
Obstbäume, Erdbeeren, Himbeeren, Beerensträucher, 

 Schlingenpflanzen, Bodendecker, Bäume nach Stu u.v.m.
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Volkshochschule Bamberg-Land

Die Außenstelle Altendorf bietet
im Semester  2/2026 folgende Kurse an

Gymnastik für Senior*innen
Beginn:           Montag, 28. September         10.15 bis 11.15 Uhr
Bürgerhaus      15 x 1 Stunde               Gebühr: 56,25 Euro

Wirbelsäulengymnastik  I Ausgebucht !!!
Beginn:            Montag, 28. September       18.00 bis 19.00 Uhr
Bürgerhaus      15 x 1 Stunde              Gebühr: 56,25  Euro     

Wirbelsäulengymnastik II Ausgebucht !!!
Beginn:           Montag, 28. September        19.10 bis 20.10 Uhr
Bürgerhaus    15 x 1 Stunde               Gebühr: 56,25 Euro       

Move your Body
Beginn:           Dienstag,  6. Oktober       18.00 bis 19.00 Uhr          
Bürgerhaus       9 x 1 Stunde                 Gebühr: 33, 75   Euro
Bei diesem Kurs fällt wegen Eigenbedarf der Gemeinde jeden
Monat 1 Stunde aus – im gesamten November kein Kurs !!!

Fitness meets Entspannung
Beginn:         Dienstag, 6. Oktober           19.15 bis 20.15 Uhr
Bürgerhaus    9 x 1 Stunde                     Gebühr: 33.75  Euro
Bei diesem Kurs fällt wegen Eigenbedarf der Gemeinde jeden
Monat 1 Stunde aus – im gesamten November kein Kurs !!!

Qi Gong
Beginn:          Donnerstag, 1. Oktober       18.00 bis 19.00 Uhr
Bürgerhaus        10 x 1 Stunde                      Gebühr: 37,50 Euro
Bei diesem Kurs fällt wegen Eigenbedarf der Gemeinde jeden
Monat 1 Stunde aus, außer im Dezember und Januar !!!

Telefonische Anmeldungen nimmt
Anne Götz, Am Deichselbach 11, 96146 Altendorf   
Telefon 09545 441373, entgegen.

Volkshochschule Bamberg-Land

Die Außenstelle Buttenheim bietet
im Semester 2026/II folgende Kurse an

Body-Workout
Kursbeginn: Mi, 7. Oktober, 19.40 Uhr, Feuerwehrhaus
Kursdauer: 12 x 1 Vollstunde Kursgebühr: 45,- Euro

Pilates
Kursbeginn: Mi, 30. September, 18.30 Uhr, Feuerwehrhaus
Kursdauer: 15 x 1 Vollstunde Kursgebühr: 56,25 Euro 

Schokolade selbstgemacht – ohne Zucker
Kursbeginn: Fr, 23. Oktober, 17 bis 20 Uhr, 

Feuerwehrhaus, 1. Stock
Kursdauer: 1 Abend

V H S  B A M B E R G - L A N D
Kursgebühr: 14,10 Euro 

+ 15,- Euro Materialkosten bar vor Ort
Mitzubringen sind: Backunterlage (Silikon), Teigschaber, Ge -
schirrtuch, Holzkochlöffel, Behälter für die Schokolade

Gitarre für Fortgeschrittene
Kursbeginn: Mo, 5. Oktober, 17.30 bis 18.30 Uhr, 

Feuerwehrhaus, 1. Stock
Kursdauer: 10 x 1 Vollstunde Kursgebühr: 37,50 Euro

Blöcher backen
Kursbeginn: Di, 27. Oktober, 18 bis 21 Uhr, 

Feuerwehrhaus, 1. Stock
Kursdauer: 1 Abend
Kursgebühr: 14,10 Euro 

+ ca. 5 bis 10,- Euro Materialkosten bar vor Ort
Mitzubringen sind: Backunterlage (Silikon), Nudelholz, Ge -
schirrtuch, Holzkochlöffel, evtl. Blöchereisen, Behälter für die
Blöcher

„Make up your day“ – immer typgerecht geschminkt
Als Visagistin und Make-up Artist zeige ich Ihnen die Tricks und
Kniffe, die Ihr Gesicht zum Strahlen bringen. So fühlen Sie sich
wohl in Ihrer Haut, sicher und selbstbewusst.
Kursbeginn: Di, 20. Oktober, 18 bis 21 Uhr, 

Feuerwehrhaus, 1. Stock
Kursdauer: 1 Abend
Kursgebühr: 14,10 Euro + 10 Euro Materialkosten bar vor Ort
Mitzubringen sind: Haarband/-reif und ein Standspiegel
Wenn möglich ungeschminkt kommen oder Abschminkprodukte
mitbringen.

Yoga I
Kursbeginn: Di, 29. September, 17.30 bis 19.00 Uhr, 

Deichselbachschule
Kursdauer: 10 x 2 Kurzstunden Kursgebühr: 55 Euro 
Dieser Kurs ist bereits ausgebucht!

Yoga II
Kursbeginn: Di, 29. September, 19.15 bis 20.45 Uhr, 

Deichselbachschule
Kursdauer: 10 x 2 Kurzstunden Kursgebühr: 55 Euro 
Dieser Kurs ist bereits ausgebucht!

Sanftes Yoga 
Kursbeginn: Mo, 28. September, 10 bis 11.30 Uhr, 

Feuerwehrhaus
Kursdauer: 10 x 2 Kurzstunden Kursgebühr: 55 Euro 
Dieser Kurs ist bereits ausgebucht!

Urrädla backen
Kursbeginn: Di, 10. November, 18 bis 21 Uhr, 

Feuerwehrhaus, 1. Stock
Kursdauer: 1 Abend
Kursgebühr: 14,10 Euro 

+ ca. 5 bis 10,- Euro Materialkosten bar vor Ort
Mitzubringen sind: Backunterlage (Silikon), Nudelholz, Ge -
schirrtuch, Holzkochlöffel, Teigrädchen, Behälter für die Urrädla

Schriftliche und telefonische Anmeldungen nimmt
Christine Bickel, Birkenweg 20, 96155 Buttenheim,
Tel. 09545 5947, E-Mail: christinebickel@gmx.de entgegen.
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Volkshochschule Bamberg-Land

Zukunft im Programm – das Herbstsemester
der vhs Bamberg-Land startet 
Die vhs Bamberg-Land begleitet Sie im Herbst und Winter
2026/27 mit vielfältigen Bildungsangeboten für alle Generatio-
nen. Lassen Sie sich inspirieren und entdecken Sie Neues! 

Kreativ werden und neue Kulturen entdecken
Im Bereich Kultur und Gestalten gibt es zahlreiche neue Mög-
lichkeiten, sich selbst auszuprobieren. Mit dabei sind unter ande-
rem Gipsgießen für Kinder, Gießkeramik-Kurse für Erwachsene
sowie der Tanzkurs „Modern Afro Beats“, der die Energie west-
afrikanischer Tänze erlebbar machen wird. 

Gesund und nachhaltig unterwegs 
Für Gesundheit und Wohlbefinden sorgen unter anderem die
beliebten Kochkurse zur afrikanischen Küche mit der Kochbuch-
autorin Ester Laub, Entspannungsangebote für die Adventszeit
sowie zahlreiche Fitnesskurse, die dabei helfen beweglich und fit
zu bleiben. Das Angebot „Reparaturen im Haushalt – kein Pro-
blem!“ verbindet praktisches Alltagswissen mit gelebter Nach-
haltigkeit. Wer lernt, kleine Defekte selbst zu beheben, schont
Ressourcen, Umwelt und zugleich den eigenen Geldbeutel. 

Vielfalt auf der Bühne – Kooperation mit dem
ETA Hoffmann Theater
Ein kultureller Höhepunkt ist auch diese Saison wieder die
Zusammenarbeit mit dem ETA Hoffmann Theater. Freuen Sie

sich auf vier abwechslungsreiche Stücke – von „Große Geister“
über die kindgerechte „Weihnachtsgeschichte“ bis hin zur
Komödie „Der Code“. Schon jetzt darf man gespannt auf die
Calderón-Spiele 2027 mit Shakespeares „Viel Lärm um nichts“
blicken. 

Neu: Angebote für Gewerbe, Vereine und Selbständige 
In diesem Semester gibt es wertvolle Unterstützung für den
beruflichen und ehrenamtlichen Alltag. Hier finden sich praxiso-
rientierte Kurse zu Themen wie Logogestaltung, Einsatz von
Künstlicher Intelligenz für Bildmaterial oder die Erstellung indi-
vidueller Dokumentvorlagen. 

Jetzt stöbern und anmelden!
Das neue Programmheft ist ab 15. September erhältlich – online,
oder in gedruckter Form an über 120 Auslagestellen im Land-
kreis, z. B. in Gemeinden, Banken und Geschäften.

Der Großteil der Kurse startet in der Woche vom 21. September.
Die Anmeldung zu den Kursen ist ab Dienstag, 15. September
möglich – online über die Homepage www.vhs-bamberg-land.de
oder schriftlich mit einem Anmeldeformular bei einer der
Außenstellen im Landkreis oder bei der Geschäftsstelle. 

Volkshochschule Bamberg-Land

Ins Theater mit der VHS

Die VHS Bamberg-Land bietet auch in dieser Saison wieder vier
interessante und amüsante Vorstellungen aus der laufenden
Spielzeit des ETA Hoffmann Theaters zu günstigen Preisen an.

„ETA-Show: Große Geister“ von Daniel Seniuk
... humorvoll-musikalisches Geistertreffen im ETA Hoffmann
Theater am Samstag, 24. Oktober um 19.30 Uhr im ETA Hoff-
mann Theater (Großes Haus)

„Die Weihnachtsgeschichte“ von Charles Dickens
…über die Rückkehr zur Weihnachtsfreude am Sonntag, 6.
Dezember um 17 Uhr im ETA Hoffmann Theater (Großes Haus)

„Der Code“ von Michael McKeever
…über Hollywoods eiserne Regeln am Samstag, 20. März 2027
um 19.30 Uhr im ETA Hoffmann Theater (Großes Haus)

Calderón-Spiele 2027: „Viel Lärm um nichts“
von William Shakespeare
…Intrigen, Ehren und das Erwachen der Liebe
am Dienstag, 29. Juni 2027 um 20.30 Uhr in der Alten Hofhal-
tung Bamberg 

Da wir die angebotenen Vorstellungen komplett übernehmen,
können wir die Karten zu günstigen Preisen anbieten. Kartenbe-
stellungen sind ab sofort für alle angebotenen Stücke über unser
Ticketbuchungsportal möglich. Unter folgender Adresse können
Sie sich Ihre gewünschten Plätze und Platzkategorien aussuchen
und buchen: www.vhs-bamberg-land.de/theater

Karten können auch in der Geschäftsstelle der VHS Bamberg-
Land erworben werden, Ludwigstr. 25 (Eingang A, 4. Stock, Zi.
N403) in Bamberg oder gegen Barzahlung an der Abendkasse.
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G
für die Pfarrei St. Bartholomäus Buttenheim
und für die Kuratie Gunzendorf St. Nikolaus

Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus Buttenheim                                 
Hauptstraße 24, 96155 Buttenheim                                                        
ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de                                      

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag, 19. September
Hl. Januarius, Bischof v. Neapel, Märtyrer
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst  
Altendorf:

18.00 Vorabendmesse (Pfr. Dobeneck)
+ Lebende und ++ Weller und Braun

Sonntag, 20. September 
25. Sonntag im Jahreskreis
Gunzendorf:

9.00 Eucharistiefeier zum Kirchweihfest  
++ Baptist und Andreas Dorrmann und Angehörige 
++ der Familien Gebhardt und Werthmann
Bammersdorf – Schlosskapelle: 

9.30 Pfarrgottesdienst zur Kirchweih
Buttenheim:

10.15 Familiengottesdienst (GR Drechsel)
Senftenberg:

12.00 Wortgottesfeier für die Pfarrei Stegaurach  
Buttenheim:

18.00 Eucharistiefeier  

Dienstag, 22. September
Hl. Mauritius und Gefährten, Märtyrer
Hl. Emmeram, Bischof, Märtyrer
Altendorf – Kapelle: 

9.00 Eucharistiefeier 

Katho l i s cher  See lsorgebere i ch  Jura-A isch Mittwoch, 23. September
Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester
Frankendorf:

18.30 Eucharistiefeier  

Donnerstag, 24. September
Hl. Rupert u. hl. Virgil, Bischöfe, Glaubensboten
Buttenheim:

18.30 Eucharistiefeier  

Freitag, 25. September
Hl. Niklaus von Flüe, Einsiedler, Friedensstifter
Buttenheim:

15.00 Friedensgebet  
Tiefenhöchstadt:

18.30 Eucharistiefeier  

Samstag, 26. September
Hl. Kosmas u. hl. Damian, Ärzte, 
Märtyrer in Kleinasien
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst  
Altendorf:

18.00 Vorabendmesse  
++ Kunigunda und Georg Neudecker 
und + Tochter Annette 
++ Sauer, Krauß und Forstner

Sonntag, 27. September 
26. Sonntag im Jahreskreis
Oberngrub:

8.30 Eucharistiefeier zum Kirchweihfest  
Senftenberg:

9.00 Eucharistiefeier zum Michaelifest  
++ Klemens und Lina Schirner (bestellt von KV SD)
Pautzfeld:

10.00 Pfarrgottesdienst zum Kirchweihfest (Pfr. Steffel)
Dreuschendorf:

10.00 Eucharistiefeier zum Kirchweihfest (Msgr. Holzschuh)
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier  
+ Richard Schaller und ++ Eltern 
++ Franz, Betty und Werner Helldorfer 
++ Margareta und Fritz Nagengast 
+ Walter Seidl und Angehörige 
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+ Loni Kraus und Angehörige 
+ Monika und Joseph Körmeier
Buttenheim:

18.00 Eucharistiefeier (Pfr. Dobeneck)

Für die aufrichtige Anteilnahme
zum Tod meines geliebten Mannes 

Josef Oppelt
* 24. November 1938        † 25. Juli 2026

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen
Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn
bedanken.

Unser herzlicher Dank für die trostreichen Worte gilt
Herrn Pfarrer Sauer, der Freiwilligen Feuerwehr
Seußling, der Krieger- und Soldatenkameradschaft
Seußling sowie dem FC Altendorf e.V.

Im Namen aller Angehörigen

Monika Oppelt

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Gundi Götz
* 14. Dezember 1953     † 3. Mai 2026

Die vielen Zeichen der Anteilnahme beim Abschied von
meiner lieben Mutter und Schwiegermutter Gundi,
haben uns tief berührt und Trost geschenkt.

Es ist schön zu wissen, dass sie so vielen Menschen
etwas bedeutet hat.

Von Herzen danken wir allen, die ihre Verbundenheit
durch tröstende Worte, liebevoll geschriebene Karten,
Blumen oder die Begleitung auf ihrem letzten Weg zum
Ausdruck gebracht haben.

Die große Anteilnahme hat uns Kraft gegeben und ge -
zeigt, dass wir in unserer Trauer nicht alleine sind.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Möckel und Herrn
Kaplan Marco Weis für die würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier und Frau Margit Fritschi für die würdevolle
Gestaltung des Trauergebetes.

In dankbarer Erinnerung

Michaela und Michael Brauner

Buttenheim im Mai 2026

Anzeigenannahme für  gewerbl iche und pr ivate Anzeigen:

CARO Druck & Verlag GmbH
Telefon 09543 40600  ·  Fax 40601  ·  e-mail: info@carodruck.com

Suche Wald oder Wiese
(auch evtl. zur Wiederaufforstung)

Handy 0160 8811040
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Dienstag, 22. September 
15.30 Eltern-Kind-Bastelgruppe für 2 bis 4-Jährige Kinder

im evang. Gemeindehaus Hirschaid
um Voranmeldung wird gebeten 
unter krabbelgruppe.hirschaid@web.de 

Sonntag, 27. September
17. Sonntag nach Trinitatis (Pfrin. Barth)

10.00 Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl 
zur 13. Matthäuskirchweih
Matthäuskirche Buttenheim

ab 14.00 Festbetrieb mit Kaffee und Kuchen, Gegrilltes 
und Live-Musik

Dienstag, 29. September 
15.30 Eltern-Kind-Bastelgruppe für 2 bis 4-Jährige Kinder

im evang. Gemeindehaus Hirschaid
um Voranmeldung wird gebeten 
unter krabbelgruppe.hirschaid@web.de 

Mittwoch, 30. September
16.30 bis 18.30 Uhr 

Konfi-Kurs
Evang. Gemeindehaus Hirschaid

Sonntag, 4. Oktober
18. Sonntag nach Trinitatis / Erntedank (Pfrin. Barth)

10.00 Familiengottesdienst zu Erntedank
St. Johanniskirche Hirschaid

Matthäuskirchweih am 27. September in Buttenheim
Am Sonntag, den 27. September bieten wir wieder einen Fahr-
dienst für Gottesdienstbesucher an, die sonst keine Möglichkeit
haben, an unserem Gottesdienst teilzunehmen. Um 10.00 Uhr
findet der Festgottesdienst anlässlich der Matthäuskirchweih in
Buttenheim in der Matthäuskirche statt. Wenn Sie den Fahrdienst
in Anspruch nehmen möchten, melden Sie sich hierzu bitte bis
Montag, 21. September im Pfarramt unter der Telefonnummer
09543 6388 oder per Mail pfarramt.hirschaid@elkb.de an. Am
Donnerstag, 24. September teilen wir Ihnen dann die Uhrzeit der
Abholung zuhause mit.

K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n

Evang.-luth. Pfarrgemeinde Hirschaid-Buttenheim

Samstag, 19. September 
11.00 Taufgottesdienst (Pfr. i. R. Schäfer)

St. Johanniskirche Hirschaid

Sonntag, 20. September 
16. Sonntag nach Trinitatis (Pfr. i. R. Schäfer)

10.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
St. Johanniskirche Hirschaid

Montag, 21. September 
19.00 Kirchenvorstandssitzung

Evang. Gemeindehaus Hirschaid
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Wir brauchen Ihre Unterstützung
bei unserer Matthäuskirchweih

Beim Aufbau am Samstag, 26. September,
vor allem im Zeitraum 10 bis 11.30 Uhr
Beim Kuchenschneiden und Verkauf

am Sonntag, 27. September, ab 13.30 Uhr.
In der Küche am Sonntagnachmittag und
beim Abbau am Sonntag nach dem Fest.
Schenken Sie uns bitte eine Stunde Zeit –

und mit vielen Händen kommen wir rasch vorwärts.

Für Sie im Dienst:
Pfarrerin Lídia Barth,
Telefon 09543 6388, Diensthandy 0177 3627360
Religionspädagogin Verena Willinger (z. Zt. in Elternzeit)
(Dekanatsjugendreferentin), Telefon 01575 1817914

Pfarramt-Öffnungszeiten (St. Johannis-Str. 3):
Mo. + Mi. + Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Frau Hintsche, Tel. 09543 6388

www.hirschaid-evangelisch.de

K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n

Am Binsig 6 • 91352 Schlammersdorf
Tel.: 0 95 45 - 3 59 92 44 • Fax: 0 95 45 - 3 59 92 46

post@kredel-baustoffe.de • www.kredel-baustoffe.de

Ihr Baustoffhändler in der Region
  

 
 

Große Auswahl an Granitmaterial am Lager

Blumenerde, Pflanzenerde, Rindenmulch,
Rasensamen und Rasendünger 

Großes Sortiment
an GASTRO-GRILLKOHLE

Superqualität aus Buchenholz

sowie POOLCHEMIE
von der Fa. Watermann

*Ausgenommen sind Gutscheine, Tabakwaren, Pfand & Artikel mit  

App-Coupon – hier gilt ausschließlich der App-Vorteil. 

  Weinhütten 3 
Eggolsheim-Neuses 

(neben Lidl)

GROSSE NEUERÖFFNUNG
nach Umzug! 

18.09. & 19.09.2026
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Attraktives, voll erschlossenes

Baugrundstück mit 649 m2 Fläche
in schöner, sonniger Lage in Buttenheim,

Bamberger Weg zu verkaufen. 

E-Mail Adresse: immo_traumhaus@gmx.de
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D a n k s a g u n g

Es ist schwer, einen so sehr geliebten Menschen zu verlieren. Es ist wohl-

tuend und tröstend, so viel Anteilnahme zu erhalten in jeglicher Form.

Herzlichen Dank an alle, die unseren verstorbenen Richard soviel Wert-

schätzung auf seinen letzten Weg entgegen brachten.

unser besonderer Dank hierfür gilt ...

Herrn Pfarrer Norbert Sauer, für die tröstenden Worte und für die würde-

volle Gestaltung des Trauergottesdienstes sowie Herrn Heribert Neu-

decker für die Organisation und die Durchführung des des Totengebetes,

der Gemeinde Altendorf, vertreten durch den Ersten Bürgermeister

Ralph Behringer, samt allen Bediensteten der Gemeinde

sowie dem früheren Bürgermeister Karl-Heinz Wagner,

den Abordnungen der Freiwilligen Feuerwehren Seußling und Altendorf sowie den Vertretern der Krieger- und

Soldatenkameradschaft  Seußling,

dem Sportverein FC Altendorf, vertreten durch Herrn Reinhard Göller sowie den Mitgliedern des Stammtisches

„Huxelrebe“,

dem CSU Ortsverband Altendorf- Seußling,  vertreten durch Herrn Markus Donhauser,

und der Blaskapelle Seußling für die musikalische Umrahmung am Friedhof.

Nicht zu vergessen ist auch die Arztpraxis Mahnkopf aus Eggolsheim, die Richard über viele Jahre engagiert ärzt-

lich betreute.

Vergelt’s gott,

Reta Werthmann mit Familie
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SCAN
ME www.steinmetz-zenk.de, Pilatusring 14, 91353 Hausen, Tel: 09191 - 310 472

BESUCHEN SIE EINE DER GRÖSSTEN 
Grabmalausstellungen in Franken

SCAN

Herzlichen Dank

möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle Weise

zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Möckel, Herrn Dr. Eckert

sowie dem Seniorenzentrum Buttenheim.

Im Namen der Hinterbliebenen

Heinrich von der Saal mit Familie

Buttenheim, im August 2026

Maria von der Saal
* 13. Dezember 1942     † 12. August 2026

Hinterm Herrn 9 | 96129 Strullendorf | Telefon 0 95 43 / 40 600
Fax 0 95 43 / 40 601 | e-mail: info@carodruck.com | www.carodruck.com
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Donnerstag, 8. Oktober
Breitenbach-Apotheke, 
Ebermannstadt
Marien-Apotheke, Forchheim

Ärztlicher Notfalldienst 
Unter der kostenlosen Servicerufnum-
mer 116 117 wird der zuständige Bereit-
schaftsarzt vermittelt.
Kinderärztlicher Notdienst
in Bamberg und Umgebenung
Welche/r Kinderarzt/ärztin Notdienst hat,
erfahren Sie über den Anrufbeantworter
Ihres Kinderarztes oder über die kosten -
lose Servicerufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zahnschmerzen am Wochenende oder an Feier- und
Brückentagen? Sie erreichen unsere Notdienst-Hot-
line unter 0180 5908008 (Festnetzpreis 14 Ct./Min.;
Mobilfunkpreise können davon abweichen). 

Bitte beachten Sie: Der Notdienst ist ausschließlich
für unaufschiebbare Behandlungen gedacht.

Die Notdienstpraxen sind in der Regel von 10 bis 12
und von 18 bis  19 Uhr geöffnet.
Rufen Sie unbedingt vorher in der Praxis an!

Samstag/Sonntag, 19./20. September
Praxis Dr. Müller
Forchheim, Hainbrunnenstr. 2
Telefon 09191 704501
Praxis Dr. Müller
Bamberg, Franz-Ludwig-Str. 14
Telefon 0951 22922

Samstag/Sonntag, 26./27. September
Praxis Dr. Schmittinger
Hirschaid, Pickelsgasse 4
Telefon 09543 9996
Praxis Dr. Gutmann
Hallstadt, Bahnhofstr. 63
Telefon 095173837

Samstag/Sonntag, 3./4. Oktober
Praxis Dr. med. dent. Remus
Bamberg, Schillerplatz 9a
Telefon 0951 202121

Rettungsdienst 
Notarzt, Krankentransport, Bergrettung, 

Wasserrettung, Feuerwehren

Notruf 112

Diensthabende
Apotheken

Servicenummer 

0800 2282280

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Allgemeinarzt, HNO-Arzt, Augenarzt, 

Frauenarzt, Kinderarzt, Chirurgen

Servicenummer 

116 117
(außerhalb der üblichen Sprechzeiten der Arztpraxen)

Freitag, 18. September
Süd-West-Apotheke, Bamberg

Samstag, 19. September
Franz-Ludwig-Apotheke, Bamberg

Sonntag, 20. September
Seehof-Apotheke, Memmelsdorf
Neue Apotheke, Stegaurach

Montag, 21. September
Wallenstein-Apotheke, Drosendorf
VITALE APOTHEKE ERTL, 
Hallstadt

Dienstag, 22. September
Vita-Apotheke, Bamberg

Mittwoch, 23. September
Süd-West-Apotheke, Bamberg

Donnerstag, 24. September
Franken-Apotheke, Hirschaid
Wunderburg-Apotheke, Bamberg

Freitag, 25. September
Seehof-Apotheke, Memmelsdorf
Neue Apotheke, Stegaurach

Samstag, 26. September
Marienapotheke, Bamberg
St. Johannes Apotheke, Frensdorf

Sonntag, 27. September
Gartenstadt-Apotheke, Bamberg

Montag, 28. September
Herzog-Max-Apotheke, Bamberg

Dienstag, 29. September
St. Hedwig-Apotheke, Bamberg

Mittwoch, 30. September
Neue Apotheke, Stegaurach

Donnerstag, 1. Oktober
VITALE APOTHEKE Bamberg 
Hafen e.Kfr., Hallstadt

Freitag, 2. Oktober
Hof-Apotheke, Bamberg

Samstag, 3. Oktober
Süd-West-Apotheke, Bamberg
liebig-apotheke, Heroldsbach

Sonntag, 4. Oktober
liebig-apotheke, Hausen
VITALE APOTHEKE ERTL, 
Hallstadt

Montag, 5. Oktober
Regnitz-Apotheke, Forchheim
Linden-Apotheke, Bamberg

Dienstag, 6. Oktober
Marien-Apotheke, Kirchehrenbach
Apotheke am Pilatus Campus, 
Hausen
Stern-Apotheke, Bamberg

Mittwoch, 7. Oktober
Don Bosco Apotheke, Forchheim
Hof-Apotheke, Bamberg

Gesundheitsdienst

APOTHEKEN       D IENST

Mensch hab’ der

ich heut

Zahweh !

Wer hot denn

Notdienst ...

Toxikologische Abteilung der II. Medizinischen Klinik
des Klinikums rechts der Isar –
Technische Universität München

Ismaninger Straße 22 · 81675 München

Telefon 089 19240 · Fax 089 41402467

Email: tox@lrz.tum.de

www.toxinfo.med.tum.de/inhalt/giftnotrufmuenchen

GIFTNOTRUF MÜNCHEN 

www.tierarzt-notdienst-bamberg-forchheim.de

oder QR-Code ihrer Handykamera scannen
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Der Hospizverein Bamberg e.V. bietet
Beratung zu den Möglichkeiten einer
hospizlichen und palliativen Begleitung
und Versorgung schwerstkranker,
sterbender und trauernder Menschen und ihrer Angehörigen in
der vertrauten häuslichen Umgebung oder im Hospiz- und Palliativ-
zentrum Bamberg. Informationen unter Telefon 0951 955070.

Bamberger Bereitschaftspraxis
im Klinikum am Bruderwald
Tel. 0951 7002070 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim
Krankenhausstr. 8 (gegenüber des Klinikums Forchheim) 
Tel. 09191 979630 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Mühlwiesenweg 20
96129 Zeegendorf
Fon: 09505 / 13 90
E-Mail info@zimmerei-amon.de

Ihr Meisterbetrieb seit 1983

Neugestaltung · Umgestaltung · Zaunbau

DIE SCHÖNSTE KÜCHE

FÜR IHR GELD

Küchenkauf ist Vertrauenssache. Dazu gehört 
kompetente Beratung und Planung von  einem An-
sprechpartner, der für all Ihre Fragen und Wünsche 
ein offenes Ohr hat und bei Pro blemen eine Lösung 
�ndet – auch nach der Montage. Versprochen!

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

 Industriestraße 9 • 96114 Hirschaid 
Tel. 09543 443260 • hirschaid@reddy.de
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Mitgliederversammlung 2026 des 
VdK-Ortsverbandes Dreuschendorf 
 
Der VdK Dreuschendorf hat mit zeitlicher Verzögerung 
Vorstandswahlen durchgeführt. Eine Urheberrechtsverlet-
zung über die Veröffentlichung eines Gedichts im Marktan-
zeiger Buttenheim vom Dezember 2022 führte zu Unstim-
migkeiten zwischen dem Ortsverband und dem Kreisver-
band Bamberg. Nachdem diese ausgeräumt worden waren, 
trafen sich die Mitglieder des Ortsverban-
des Ende Juli im Bürgerhaus Dreuschen-
dorf, um die achtköpfige Vorstandschaft 
neu zu wählen.  
     Nachdem vier bisherige Vorstandsmit-
glieder sich nicht mehr zur Wahl gestellt 
hatten, galt es vier neue zu berufen. 
Raimund Köhler, Kassenverantwortlicher 
im Kreisverband, war zu der Mitgliederver-
sammlung geladen worden. Er übernahm 
die Wahlleitung. Bei den anschließenden 
Vorstandswahlen wurden Hans Gebhardt 
und Martin Kraus als Vorsitzender und 
stellvertretender Vorsitzender in ihren Äm-
tern ohne Gegenstimmen bestätigt. Neuer 
Schriftführer wurde Uwe Kampen, neue 
Kassenverantwortliche Susanne Grasser. 
Als Vertreterin der Frauen wurde Marga Dörfler wiederge-
wählt. Zu Beisitzerinnen wurden Margit Bickel-Raab, Ma-
ria Dachwald und Anita Saffer berufen. Der wiedergewählte 
Vorsitzende Gebhardt bedankte sich bei Raimund Köhler 
für die Durchführung der Wahl sowie seinen Einsatz für den 
VdK Dreuschendorf. Sein Dank galt auch Georg Brehm, 
Konrad Dachwald, Bruno Kalb und Reinhold Kraus für ihre 
zum Teil jahrzehntelange Arbeit für den Ortsverband.   
     Mittlerweile hat der neu gewählte Vorstand seine Arbeit 
aufgenommen. Die nächste Fahrt des VdK Dreuschendorf 
soll am 01. Oktober nach Weimar führen. Geplant ist ferner 
die traditionelle Adventsfeier am Sonntag, 29. November 
2026 im Bürgerhaus Dreuschendorf.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Bereits im März hatte die turnusgemäße Mitgliederver-
sammlung stattgefunden, während der mehrere Mitglieder 
für ihre langjährige Mitgliedschaft mit Urkunden und Me-
daillen geehrt wurden. Die Ehrung langjähriger Mitglieder 
ist ein wichtiger Bestandteil einer jeden Mitgliederver-
sammlung. Geehrt wurden: Irmgard Neubauer (Gunzen-
dorf). Für 60 Jahre Mitgliedschaft erhielt sie Urkunde und 
Ehrenzeichen in Gold. Gerhard Neubauer aus Stackendorf 
für 25 Jahre, Volkmar Richter (Stackendorf) und Reinhold 
Kraus (Frankendorf), jeweils für 15 Jahre.   

                                 
                                  
 
 
 
 

Ehrung für langjährige Mitgliedschaft (von links): Hans Gebhardt 
(Vorsitzender), Volkmar Richter, Irmgard Neubauer, Gerhard Neubauer, 
Reinhold Kraus, Raimund Köhler (Kreisverband Bamberg).!

Vorsitzender   Hans Gebhardt Gunzendorf  
Stellvertr.    Martin Kraus  Stackendorf 
Vorsitzender  
Schriftführer   Uwe Kampen   Dreuschendorf 
Kassenver-   Susanne Grasser Dreuschendorf 
antwortliche 
Vertreterin   Marga Dörfler  Dreuschendorf 
der Frauen 
Beisitzer   Margit Bickel-Raab Gunzendorf 
Beisitzer   Maria Dachwald Dreuschendorf 
Beisitzer   Anita Saffer  Stackendorf 

Die neu gewählte Vorstandschaft (von links): Uwe Kampen, Anita Saffer, Martin Kraus, Susanne Grasser, Hans Gebhardt, 
Margit Bickel-Raab, Maria Dachwald, Marga Dörfler und Raimund Köhler vom Kreisverband Bamberg.!

Text: Uwe Kampen  /  Fotos: Elisabeth Meusel, Archiv OV!
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Musikverein Buttenheim/Altendorf - Blasmusikabend

50 Jahre Vereinsgeschichte feiern
mit Blasmusik und Geselligkeit!
Verbringen Sie mit uns einen unterhaltsamen Abend voller musikalischer Höhepunkte.
Am Samstag, den 10. Oktober, laden wir Sie ab 18.30 Uhr herzlich in den Phönix Buttenheim ein. 
Der Saal ist zum Einlass ab 18.00 Uhr geöffnet.

Genießen Sie traditionelle Blasmusik in gemütlicher Atmosphäre und feiern Sie mit uns unser 50-jähri-
ges Vereinsbestehen. Dazu erwarten Sie leckere Brotzeiten sowie eine Auswahl an Bier und Wein.

Karten zu je 2 Euro gibt es ab 21. September bei Schreibwaren Hofmann.

Theaterfreunde Gunzendorf erfüllen letzte Wünsche

Die Laienspielgruppe „Theaterfreunde Gunzendorf“ engagiert sich über die Bühne hinaus für

den guten Zweck. Der Verein hat eine Spende in Höhe von 2.000 Euro an den Arbeiter-Samari-

ter-Bund (ASB) in Forchheim übergeben. Das Geld fließt direkt in das Projekt „Wünschewagen“,

das schwerstkranken Menschen in ihrer letzten Lebensphase einen besonderen Herzenswunsch

erfüllt. Die Spendensumme stammt aus den Einnahmen der vergangenen Theateraufführun-

gen. Die Theaterfreunde Gunzendorf bedanken sich herzlich bei ihrem treuen Publikum, das die-

sen Erfolg und die damit verbundene Unterstützung für das Ehrenamtsprojekt erst möglich

gemacht hat.



FSV Phönix Buttenheim 

16 Jahre Linedance – und die Begeisterung hält an!

Seit mittlerweile 16 Jahren wird bei uns getanzt, gelacht und jede
Menge Spaß gehabt. Was einmal mit einer kleinen Gruppe
begann, ist inzwischen auf rund 40 begeisterte Linedancer ange-
wachsen.

Damit auch neue Tanzbegeisterte den Einstieg finden, bieten wir
jedes Jahr einen Anfängerkurs an. Egal ob jung oder jung geblie-
ben – bei uns sind alle herzlich willkommen, die Freude an
Musik, Bewegung und guter Gemeinschaft haben.

Ein besonderes Highlight ist unsere jährliche Linedance-Party.
Internationale Choreographinnen und Choreographen sorgen mit
spannenden Workshops für neue Inspiration und jede Menge
Tanzspaß. Dazu begrüßen wir Gäste aus ganz Deutschland, die
gemeinsam mit uns ein unvergessliches Wochenende auf der
Tanzfläche verbringen.

Doch wir stehen nicht nur auf der Tanzfläche. Auch im Vereins-
leben packen wir gerne mit an und unterstützen tatkräftig bei Ver-
einsfesten und anderen Veranstaltungen. Gemeinsam anzu-
packen gehört für uns genauso dazu wie das gemeinsame Tanzen.
Besonders schön ist der Zusammenhalt in unserer Gruppe. Aus
vielen Tänzerinnen und Tänzern sind im Laufe der Jahre echte
Freundschaften entstanden. Wir freuen uns auf viele weitere
gemeinsame Schritte – und vielleicht tanzt ja beim nächsten
Anfängerkurs auch der ein oder andere neue Fuß mit!

Foto: Dani Bingart

FSV Phönix Buttenheim 

Der FSV Phönix 1921 Buttenheim verliert
Heimspiel und gewinnt das Derby

FSV Phönix 1921 Buttenheim - SC Reichmannsdorf 1:5 (0:3)

Buttenheim durfte zum ersten Heimspiel der Saison den Aufstei-
ger aus Reichmannsdorf willkommen heißen. Ab der ersten
Minute entwickelte sich eine intensive und umkämpfte Partie.
Die Anfangsphase gestaltete sich dabei zunächst ausgeglichen,
mit kleineren Chancen auf beiden Seiten. Im Laufe der ersten
Halbzeit konnten die Gäste jedoch immer häufiger wichtige
Duelle für sich entscheiden und präsentierten sich insgesamt
spritziger. Die anfänglichen Angriffsbemühungen des Phönix
ebbten dadurch zunehmend ab.
Verdient gingen die Gäste nach 17 Minuten durch einen Distanz-
schuss von Lechner in Führung. Bis zur Halbzeit bauten sie diese
nach zwei groben Fehlern im Buttenheimer Aufbauspiel aus.
Zunächst konnte Holler nach einem Ballverlust in letzter Linie
zum 2:0 ins Tor laufen, ehe ein Eigentor für den 3:0-Pausenstand
sorgte. Auch nach der Pause blieb das Spiel von zahlreichen
intensiven Zweikämpfen geprägt. In einer der besseren Phasen
der Heimelf konnte Schmitt nach einem Freistoß aus dem Halb-
feld auf 1:3 verkürzen, doch mehr war an diesem Tag nicht im
Tank. In einer wilden Schlussphase, in der die Abstände zwi-
schen den Mannschaftsteilen größer wurden und die Kräfte
zunehmend schwanden, konnten die Gäste das Ergebnis schließ-
lich noch deutlicher gestalten. Zunächst traf Faenza in der 79.
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Minute mit einem traumhaften direkten Freistoß zum 1:4, ehe
Pfaff nach einem Konter den Schlusspunkt zum 1:5 setzte. Damit
feiern die Reichmannsdorfer nach einem starken und effektiven
Auftritt einen verdienten Auswärtssieg. Für die Feuervögel heißt
es nun: Mund abwischen und weitermachen. Bereits unter der
Woche wartet mit Hirschaid im Derby das nächste Spiel in dieser
Englischen Woche. 

TSV Hirschaid - FSV Phönix 1921 Buttenheim 0:2 (0:1)

Der FSV Phönix 1921 Buttenheim hat das Auswärtsspiel beim
TSV Hirschaid verdient mit 2:0 gewonnen und sich durch eine
konzentrierte Leistung drei wichtige Punkte gesichert.
In einer zunächst ausgeglichenen Anfangsphase neutralisierten
sich beide Mannschaften weitgehend. Große Torchancen waren
zunächst Mangelware. Der TSV Hirschaid hatte mit der besseren
Spielanlage viel Ballbesitz, diese konnte aber nur in eine gefähr-
liche Doppel Chance umgemünzt werden. Allerdings konnte
diese durch die Buttenheimer Hintermannschaft schlussendlich
entschärft werden. Nach 35 Minuten schlug der FSV dann eiskalt
zu: Nach einer präzisen Hereingabe von der rechten Seite durch
Hümmer lief Jonas Werthmann am langen Pfosten ein und schob
den Ball flach zur 1:0-Führung ein.

Mit diesem Ergebnis ging es auch in die Halbzeit
Nur wenige Minuten nach Wiederanpfiff legten die Gäste nach.
In der 52. Minute erhöhte Patrick Hutzler auf 2:0 und brachte den
FSV damit endgültig auf die Siegerstraße. Der TSV Hirschaid
versuchte im Anschluss zwar, den Anschluss zu erzielen, doch
die Defensive der Gäste stand sicher. Die beste Gelegenheit ver-
gab Felix Böhmer, dessen Abschluss in der 51. Minute vom Tor-
hüter entschärft wurde.
In der Schlussphase wurde die Partie hitziger. Nach 77 Minuten
musste Hirschaid einen herben Rückschlag hinnehmen: Jannik
Bickel wurde nach einer Notbremse mit der Roten Karte des Fel-
des verwiesen. Die Überzahl der Gäste hielt bis in die 90. Minute
als der eingewechselte Marcel Först wegen eines Foulspiel im
Mittelfeld den Platz wieder frühzeitig verlassen musste. Zwar
haben in der Nachspielzeit die Hirschaider zwar nochmal kurz

gejubelt als Felix Böhmer das Tor traf, dieses aber vom Schieds-
richter wegen Abseits aberkannt wurde. Am Auswärtssieg der
Buttenheimer änderte dies jedoch nichts mehr.
Nach 97 Minuten beendete der Schiedsrichter die Begegnung.
Der FSV Phönix 1921 Buttenheim feierte einen insgesamt ver-
dienten 2:0-Auswärtserfolg und überzeugte mit einer diszipli-
nierten Defensivleistung sowie effizienter Chancenverwertung. 

Daniela Bingart

FSV Phönix Buttenheim 

Hitziges Unentschieden im Derby

FC Altendorf - FSV Phönix Buttenheim II    2:2

Am 3. Spieltag kam es zum Derby zwischen dem FC Altendorf
und dem FSV Phönix Buttenheim II. Bei heißen Temperaturen
begann das Spiel rasant mit ersten Torchancen auf beiden Seiten.
Der FC Altendorf versuchte es häufig mit langen Bällen, um ihre
schnellen Flügelspieler in Szene zu setzen. Sie probierten über
die Mitte zu kommen, da der Phönix anfangs zu viele Räume
offenließ. Die ersten Chancen hatte Altendorf, jedoch noch Tor-
erfolg. Nach kurzer Zeit kam auch der Phönix zu ersten Gelegen-
heiten. Eric Ludewig (Nr.11) steckte den Ball im Sechzehner gut
zu Dennis Küpfer (Nr.10) durch, der aus spitzem Winkel am Tor-
hüter der Altendorfer, Andreas Hümmer (Nr. 1), scheiterte. Nach
einem erneuten Vorstoß der Gegner kamen sie vors Tor der But-
tenheimer und der Ball wurde durch Luis Büttel (Nr.6) mit einem
strammen Distanzschuss an den Pfosten bugsiert. Die Buttenhei-
mer reagierten zu langsam, wodurch Markus Grießinger (Nr. 8)
den Abpraller zur 1:0 Führung der Heimmannschaft verwerten
konnte. Danach ging es in die 1. Trinkpause. Die Buttenheimer
kamen etwas besser ins Spiel, konnten vor der Pause jedoch kei-
nen Torerfolg mehr feiern. Somit ging es mit einer knappen
Führung für den FC Altendorf in die Halbzeit. Nach der Pause
versuchten beide Mannschaften weitere Akzente zu setzen. Nach
einer guten Stunde setzte sich Eric Ludewig (Nr.11) auf der rech-
ten Außenbahn gegen seinen Gegenspieler durch und brachte
eine flache Hereingabe auf Max Karsten (Nr. 33). Dieser schloss
ab und traf einen Altendorfer Spieler kurz vor der Linie. Die dar-
auffolgende Ecke verwandelte Andy Eger (Nr.15) per Kopf zum
1:1 Ausgleich. Dem Phönix gelang zwei Minuten später der
direkte Doppelschlag durch Paul Gunselmann (Nr.23), der den
Ball vor dem Sechzehner nach einem Klärungsversuch der
Altendorfer direkt abnahm und in die linke untere Ecke schoss.
Der Altendorfer Torwart sah den Ball zu spät und konnte nur
noch hinterherschauen. Im Anschluss ging es weiter hin und her
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mit wenig zwingenden Aktionen auf beiden Seiten. Das größte
Highlight in dieser Phase war ein Freistoß der Buttenheimer, den
Sebastian Otto (Nr.4) etwa 20 Minuten vor Schluss an die Latte
der Hausherren beförderte. Sieben Minuten später gelang Mat-
thias Saffer (Nr. 17) nach einer Flanke von rechts der Ausgleich
zum 2:2. Im restlichen Spielverlauf passierte auf beiden Seiten
nicht mehr viel und die Derby-Mannschaften mussten sich mit
dem Unentschieden zufriedengeben.

FSV Phönix Buttenheim 

Kerwa-Punkt für den FSV Phönix Buttenheim

Bei hochsommerlichen Temperaturen empfing der FSV Phönix
Buttenheim im Bezirksliga-Kerwespiel den TSV Meeder. Die
Partie begann ausgeglichen, wobei die Gäste vor allem mit zahl-
reichen langen Bällen agierten. Torchancen blieben in der
Anfangsphase zunächst Mangelware.
In der 21. Minute hatte der Phönix die erste große Möglichkeit
der Partie. David Karmann setzte sich gut durch, scheiterte
jedoch am Meederer Torhüter. Den Nachschuss setzte Sawinsky
deutlich am rechten Pfosten vorbei. Auch die Gäste kamen in der
ersten Halbzeit nur einmal gefährlich vor das Tor. Über ihren lin-

ken Flügel wurde es gefährlich, doch Rupp parierte stark am kur-
zen Eck.
In der Nachspielzeit der ersten Halbzeit kam es nach einem Zwei-
kampf zu einem Strafstoß für Meeder. Bohl blieb cool, verlud
Torhüter Rupp und brachte die Gäste mit 1:0 in Führung. Mit die-
sem Rückstand ging es für den Phönix in die Pause.
Meeder kam besser aus der Kabine und hatte in den ersten Minu-
ten der zweiten Halbzeit mehr vom Spiel. Nach einer Ecke mus-
ste der Phönix gerade noch so den zweiten Gegentreffer verhin-
dern.
Dann reagierte Trainer Hutzler mit einem Dreifachwechsel und
brachte neuen Schwung in die Partie. Der Phönix wurde offensi-
ver und entwickelte zunehmend Druck.
In der 63. Minute wurde der Aufwand schließlich belohnt. Nach
einer Offensivaktion über die rechte Seite kam Patrick Hutzler
zum Abschluss und erzielte den verdienten 1:1-Ausgleich.
Der Phönix hatte nun etwas mehr vom Spiel und kam immer wie-
der zu guten Vorstößen. Bei einer Offensivaktion mit Karmann
hätte es zudem noch einen Elfmeter geben können – der Schieds-
richter ließ jedoch weiterspielen.
So blieb es am Ende beim 1:1-Unentschieden. Beim Kerwa-
Heimspiel musste sich der Phönix damit mit einem Punkt begnü-
gen, zeigte nach dem Rückstand aber eine starke Reaktion und
verdiente sich den Ausgleich.

FSV Phönix Buttenheim 

Lachen. Kämpfen. Wachsen.

Das war das 23-Stunden-Soccer G!rlz Camp 2026

Es begann mit einem geheimnisvollen, goldglitzernden Brief, der
jede U13-Spielerin des Phönix Buttenheim völlig überraschend
zu Hause erreichte. Schon beim Öffnen war klar: Das würde kein
gewöhnliches Event werden.

„Die goldene Einladung für ein unvergessliches Camp!“ 
... so lautete das Versprechen auf der edel gestalteten Einladung. 

Ein Anspruch, den sich das Organisationsteam des Soccer G!rlz
Camps selbst zum Ziel gesetzt hatte. Statt eines gewöhnlichen
Fußballwochenendes erwarteten die 17 Mädchen 23 Stunden

voller Spannung, Teamgeist, Abenteuer und unvergesslicher
Erlebnisse.

Ganz nach ihrem eigenen Motto: #mehrAlsNurFussball

Bereits die Packliste ließ aufhorchen: Sie fiel erstaunlich kurz
und knapp aus und enthielt lediglich die wichtigsten persönlichen
Dinge. Was die Spielerinnen jedoch nicht wussten: Vor Ort
würde es ihnen an nichts fehlen. Im Gegenteil – hinter jeder Ecke
wartete bereits die nächste Überraschung.

Pünktlich um 13 Uhr trafen sich alle Teilnehmerinnen an der uri-
gen Fischerhütte des Sportfischervereins Hirschaid-Erlach e. V.,
die uns auch vom Verein zur Verfügung gestellt wurde. 

Doch statt einer fröhlich geschmückten Begrüßung bot sich
ihnen auf den ersten Blick ein völlig anderes Bild:
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Große Verbotsschilder.
Bauzäune.
Eine reale Sperrung des Erlacher Sees.

Auch der Bereich rund um die Kult-Hütte war vollständig abge-
sperrt. Gelb leuchtendes Flatterband versperrte den Zugang und
ließ die Szenerie eher an einen Tatort als an den Beginn eines
Fußballcamps erinnern.

Gemeinsam mit ihren Eltern blickten die Mädchen neugierig und
zugleich verwundert auf das ungewöhnliche Geschehen. Leises
Rätseln machte sich breit. Was war hier passiert?

Plötzlich durchbrach ein gewaltiger, explosionsartiger Knall die
Stille. Sekunden später folgte ein zweiter. Für einen Moment
erstarrten alle. Fragende Blicke, gespannte Gesichter und absolu-
te Ruhe – niemand wusste, was gerade geschehen war.

Doch das war erst der Anfang !!!

Kurz darauf ertönten laute Sirenen aus dem Inneren der Hütte.
Die Spannung war nun mit Händen zu greifen. Den Mädchen
wurde schnell klar: Hier erwartete sie kein gewöhnliches Trai-
ningslager, sondern der Auftakt zu einem außergewöhnlichen
Abenteuer – für außergewöhnliche Vizemeisterinnen.

Ein Abenteuer, das sie so schnell nicht mehr vergessen würden.

Das Camp begann bereits in der ersten Sekunde mit einem span-
nenden, altersgerechten Escape-Room-Spiel mit echten Darstel-
lern. Mit viel Liebe zum Detail folgte ein Highlight auf das näch-
ste: Bungee Run, Zorb-Fußball, klimatisierte „Glämpingzelte“
und eine Cocktailbar sorgten bis in die späten Abendstunden für
beste Unterhaltung.

Bevor schließlich die Nachtruhe in den liebevoll dekorierten
„Luxuszelten“ einkehrte, rundete ein gemütliches XXL-Outdo-
or-Kino diesen erlebnisreichen Tag für die 10- bis 13-jährigen
Fußballmädchen aus der näheren Umgebung perfekt ab.

„Es ist einfach nur gigantisch schön!“

Mit diesen Worten antwortete die jüngste Spielerin dem Vorstand
des Fußballvereins Eintracht Erlach auf die Frage, ob ihr das
Camp gefallen habe.

Der Verein stellte unkompliziert für das Zorb-Fußball-Turnier
seinen Erlacher Sportplatz zur Verfügung und spendierte darüber
hinaus kostenlose kalte Getränke.

Diese Veranstaltung zeigte eindrucksvoll, wie eine gemeindeü-
bergreifende Zusammenarbeit mit echtem Vorbildcharakter aus-
sehen kann.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch an den Bürgermeister Stefan
Endres (Markt Hirschaid) sowie den Bürgermeister Herrn Ralph
Behringer (Gemeinde Altendorf), die sich auch weit über ihre
reguläre Dienstzeit hinaus ohne zu zögern tatkräftig für diese
außergewöhnliche Jugendveranstaltung eingesetzt haben.

DANKE allen!

#mehrAlsNurFussball
Soccer G!rlz

585 Freitag, 18. September 2026



Freitag, 18. September 2026 586

Landratsamt Bamberg

Streuobst fördern, Heimat stärken
Aktion „100 für 36“ gestartet – 
Projekt „Ein Baum für jedes Landkreisbaby“ endet

Mit der Initiative „100 für 36“, die das Amt für Ländliche Ent-
wicklung Oberfranken gemeinsam mit dem Landkreis Bamberg
und dem Landschaftspflegeverband Landkreis Bamberg ins
Leben gerufen hat, können Privatpersonen noch bis zum 18.
Oktober 2026 eine Förderung im Rahmen des Programms
„Streuobst für alle!“ beantragen.

Ob für den eigenen Hausgarten oder eine klassische Streuobst-
wiese: Über die Aktion „100 für 36“ können Bürgerinnen und
Bürger einen oder mehrere hochstämmige Streuobstbäume bean-
tragen. Die Pflanzung wird mit bis zu 45 Euro pro Baum geför-
dert. Die beantragten Bäume werden im Herbst 2026 über die
jeweilige Kommune ausgegeben.

Die Sortenauswahl aus einem ausgesuchten Sortiment robuster
Streuobstsorten und die Antragstellung erfolgen bequem online
über den „Baam-Lotsen“ des Landkreises Bamberg. Dort finden
Interessierte auch weitere Informationen zur Aktion „100 für 36“
unter: https://www.landkreis-bamberg.de/100-für-36/

Die Initiative bietet Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit,
mit geförderten Obstbäumen die Streuobstkultur im Landkreis
Bamberg aktiv zu stärken und gleichzeitig zur Aufwertung der
heimischen Landschaft beizutragen. Jeder gepflanzte Baum
eistet einen wichtigen Beitrag zur Artenvielfalt sowie zum
Klima- und Naturschutz.

Projekt „Ein Baum für jedes Landkreisbaby“ endet
Das 2019 initiierte Projekt „Ein Baum für jedes Landkreisbaby“
des Landkreises Bamberg endet mit dem aktuellen Durch-
führungszeitraum am 31. Juli 2026 Alle Eltern, die ihren Antrag
fristgerecht bis zum 31. Juli 2026 eingereicht haben, erhalten bis
spätestens Ende September 2026 eine Rückmeldung sowie wei-
tere Informationen zur Abholung ihres Baumes.

Nähere Informationen: 
https://www.landkreis-bamberg.de/Landkreis/Lebensraum/
Geburtsbaum/ 

S O N S T I G E S

Stadt Bamberg / Landratsamt Bamberg

Praxis-Tipps für mehr Energieeffizienz
und geringere Betriebskosten
Sprechtag Energie am 6. und 7. Oktober

Steigende Energiekosten und wachsende Anforderungen an
einen effizienten Ressourceneinsatz stellen Unternehmen vor
neue Herausforderungen. Gleichzeitig bieten sich gerade im
eigenen Betrieb vielfältige Möglichkeiten, Energie einzusparen,
Kosten zu senken und die Energieversorgung zukunftsfähig auf-
zustellen.

Hier setzen die Wirtschaftsförderungen von Stadt und Landkreis
Bamberg mit den diesjährigen Energiesprechtagen an. Unterneh-
men aus der Region erhalten dabei eine individuelle und kosten-
freie Orientierungsberatung durch ausgewiesene Fachleute.

In einem einstündigen Beratungsgespräch werden konkrete An -
satzpunkte für den jeweiligen Betrieb betrachtet. Die Experten
des Landkreises Bamberg, der Handwerkskammer für Oberfran-
ken und der Industrie- und Handelskammer für Oberfranken
Bayreuth informieren unter anderem über energetische Sanie-
rung, Energieeffizienz, Energiemanagement, erneuerbare Wär-
meversorgung und Eigenstromerzeugung. Zudem werden pas-
sende Fördermöglichkeiten aufgezeigt.

Stackendorf 25c · 96155 Buttenheim

Tel. 09545 3098830 · info@ecofranken.de

www.ecofranken.de 
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Die Termine richten sich am Dienstag, 6. Oktober an IHK-Mit-
gliedsunternehmen. Handwerksbetriebe aus Stadt und Landkreis
Bamberg können das Angebot am Mittwoch, 7. Oktober in
Anspruch nehmen. 

Da es sich bei den Terminen um Einzelgespräche direkt im
Unternehmen handelt, ist eine Anmeldung unbedingt erforder-
lich. Anmeldung und weitere Informationen: Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises Bamberg, Rainer Keis, 0951 85-223 oder
E-Mail: rainer.keis@lra-ba.bayern.de. 

Stadt Bamberg / Landratsamt Bamberg

Fördermittel im Blick –
individuelle Beratung für Unternehmen

Digitaler Sprechtag für Unternehmen am 21. Oktober

Am Mittwoch, 21. Oktober, laden die Wirtschaftsförderungen
von Stadt und Landkreis Bamberg gemeinsam mit der Regierung
von Oberfranken, der LfA Förderbank Bayern, der Industrie- und
Handelskammer für Oberfranken Bayreuth und der Handwerks-
kammer für Oberfranken wieder zu einem digitalen Fördermittel-
Sprechtag ein.

Im Rahmen individueller Online-Beratungen haben kleine und
mittlere Unternehmen aus Stadt und Landkreis Bamberg die
Möglichkeit, sich umfassend über aktuelle Förderprogramme für

ihre Investitions- und Innovationsvorhaben zu informieren.
Dabei erhalten die Teilnehmenden gezielte Unterstützung bei der
Planung und Umsetzung ihrer Projekte. Themen können bei-
spielsweise die Entwicklung neuer Produkte, Verfahren oder
Dienstleistungen, Betriebserweiterungen und Investitionen sein.
Es können auch externe Beratungsleistungen bezuschusst wer-
den.

Die Förderungen erfolgen beispielsweise in Form von Zuschüs-
sen oder zinsverbilligten Darlehen. Dabei ist zu beachten, dass
mit dem Vorhaben noch nicht begonnen wurde.

Bei Interesse an einem kostenlosen Online-Beratungsgespräch
(ca. 45 Minuten) melden Sie sich bitte bis 12. Oktober bei der
Wirtschaftsförderung der Stadt Bamberg, Frau Lisa Thein, 0951
87-1304 oder E-Mail wifoe@stadt.bamberg.de an.

Landratsamt Bamberg

Die Welt zu Gast im Landkreis Bamberg

6. Internationale Woche im Landkreis Bamberg
vom 18. September bis zum 4. Oktober 

2017 wurde die 1. Internationale Woche im Landkreis Bamberg
gefeiert. Anlass war das zehnjährige Jubiläum der Partnerschaft
mit dem polnischen Landkreis Karkonoski. In diesem Jahr tref-
fen sich zum 6. Mal Menschen bei Veranstaltungen in den Berei-
chen Politik und Bildung, Kunst und Unterhaltung, Musik und
Sport, werden sich über andere Kulturen informieren und austau-
schen und so Internationalität im Landkreis Bamberg aktiv leben.

Vom 18. September bis zum 4. Oktober laden rund 25 Veranstal-
tungen in 14 verschiedenen Gemeinden ein breites Publikum
zum Bewundern und zum Bestaunen, aber auch zum Mitmachen
und zum Genießen ein. Einen fachlichen Impuls setzt Europaex-
pertin Dr. Carolin Rüger mit einem Vortrag zum Thema „EU im
Alltag“. Als Höhepunkt zum Thema Außenpolitik ist Dr. Söhnke
Grothusen vom Auswärtigen Amt am 30. September um 19 Uhr
in der VR-Bank Bamberg zu Gast.

Das weitere Programm reicht von gemeinschaftlichen Aktivitä-
ten über irische und polnische Folklore bis hin zu internationalen
Kunstausstellung und einem Böhmischen Frühschoppen.. 

Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen gibt es im Inter-
net unter www.iwo-ba.de  
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Landratsamt Bamberg – Öko-Modellregion Bamberger Land

S’Genusseckla in Litzendorf eröffnet

Öko-Modellregion unterstützt Ausbau der Direktvermarktung

Regionale Bio-Lebensmittel direkt vom Erzeuger einkaufen –
das ist ab sofort im neuen Hofladen des Biohofs Schlake in Lit-
zendorf möglich. Mit Unterstützung der Öko-Modellregion
Bamberger Land baut der Betrieb seine Direktvermarktung aus
und schafft eine weitere Einkaufsmöglichkeit für regionale Bio-
Produkte. Neben Erzeugnissen aus eigener Herstellung umfasst
das Sortiment auch ausgewählte Erzeugnisse regionaler Partner -
betriebe.

Mit dem neuen Verkaufsangebot stärkt der Betrieb die regionale
Wertschöpfung und bietet Verbraucherinnen und Verbrauchern
eine unkomplizierte Möglichkeit, Lebensmittel aus der Region
mit kurzen Transportwegen direkt beim Erzeuger einzukaufen.

Philipp Schlake, Biohof Schlake, freut sich über die Eröffnung:
„Der Hofladen ist für uns ein Herzensprojekt. Wir freuen uns,
unseren Kundinnen und Kunden nun eine feste Anlaufstelle für
unsere eigenen Produkte und ausgewählte Erzeugnisse aus der
Region bieten zu können.“

Erhältlich sind unter anderem Eier, Nudeln, Honig und diverse
Speiseöle aus eigener Produktion. Ergänzt wird das Angebot bei-
spielsweise durch Kartoffeln, Wurstwaren, Milchprodukte,

Mehle und Müsliprodukte. Auch die neue regionale Bio-Apfel-
schorle EVI aus regionalen Streuobstbeständen steht bereit. Je
nach Saison kommen weitere frische Erzeugnisse hinzu, darunter
im Herbst eine Auswahl an Kürbissen.

Die Ausstattung des Hofladens wurde über den Verfügungsrah-
men Öko-Kleinprojekte der Öko-Modellregion Bamberger Land
gefördert. Das Förderprogramm unterstützt investive Kleinpro-
jekte zur Stärkung der regionalen Wertschöpfung. Für den Hofla-
den wurden 50 Prozent der Nettokosten übernommen – 45 Pro-
zent durch das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken und
fünf Prozent durch den Landkreis Bamberg.

Der Hofladen befindet sich in der Melkendorfer Straße in Litzen-
dorf und ist täglich von 8 bis 22 Uhr geöffnet.

Landratsamt Bamberg

9. Genusstag der Genusslandschaft Bamberg

Die Genusslandschaft Bamberg und die Gemeinde
Stegaurach laden am 27. September zum Genusstag ein.

Kulinarische Köstlichkeiten, regionales Handwerk, Musik und
ein abwechslungsreiches Programm machen den 9. Genusstag
der Genusslandschaft Bamberg in gewohnter Weise zu einem
Erlebnis für Jung und Alt. 

Der Festtag beginnt traditionell um 9.00 Uhr mit einem ökumeni-
schen Erntedankgottesdienst in der Kirche von Stegaurach.
Anschließend zieht der feierliche Umzug zum Festzelt am See,
begleitet von Musik und festlich geschmückten Teilnehmergrup-
pen. Im Festzelt wird Landrat Johannes Maciejonczyk, der
gleichzeitig als neuer Landrat auch die diesjährige Schirmherr-
schaft für den Genusstag übernommen hat, den 9. Genusstag offi-
ziell eröffnen. Für den passenden musikalischen Rahmen sorgen
unter anderem der Musikverein Mühlendorf, die Jagdhornbläser
sowie verschiedene Auftritte der oberfränkischen Landfrauen-
chöre. Ein weiterer Höhepunkt ist der Vortrag von Prof. Dr. Gün-
ter Dippold, der im Böttinger’schen Landhaus spannende Ein-
blicke in die Geschichte Stegaurachs gibt. 
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Von 10 bis 17 Uhr verwandelt sich der Ortskern von Stegaurach
zu einer bunten und informativen Genussmeile. Rund 70 Kunst-
handwerker-, Spezialitätenanbieter sowie Aktions- und Informa-
tionsstände laden zum Schlendern, Probieren und Staunen ein.
Auch für die Kleinen Besucher ist bestens gesorgt, bei der Ge -
nussrallye können Kinder spielerisch den Markt erkunden, Stem-
pel sammeln und mit etwas Glück attraktive Preise gewinnen. 

Ob Genießer, Familien oder Ausflügler – der Genusstag in Steg-
aurach verspricht einen unvergesslichen Tag voller regionaler
Vielfalt, herzlicher Begegnungen und genussvoller Einblicke. 

Landratsamt Bamberg

Landkreis Bamberg informiert zum Einsatz
von Wärmepumpen in Wohnhäusern
Informationsveranstaltung am 15. Oktober um 18 im Bür-
gerhaus Hallstadt – kostenfreie Teilnahme nach Anmeldung

Ist eine Wärmepumpe für mein Wohnhaus geeignet? Welche
Voraussetzungen müssen erfüllt sein und worauf kommt es bei
Planung und Betrieb an? Antworten auf diese und weitere Fragen
gibt eine Informationsveranstaltung des Landkreises am Don-
nerstag, 15. Oktober, um 18 Uhr im Bürgerhaus in Hallstadt.

Unter dem Titel „Wärmepumpen im Bestand“ informiert Ener-
gieberater Henning Hahn von der Verbraucherzentrale Bayern
über die Möglichkeiten und Herausforderungen beim Einsatz
einer Wärmepumpe in bestehenden Gebäuden. Die Veranstal-
tung findet im Rahmen der Bayerischen Klimawoche statt.

Austausch und weitere Informationen
Im Anschluss an den Vortrag besteht Gelegenheit, mit dem Ener-
gieberater der Verbraucherzentrale ins Gespräch zu kommen und
individuelle Fragen zu stellen. An weiteren Informationstischen
informiert die Klima- und Energieagentur Bamberg über ihre
Angebote und weitere Möglichkeiten zur Unterstützung bei Fra-
gen rund um Energie und Klimaschutz.

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich
und unter https://tinyurl.com/Waermepumpe-im-Bestand möglich.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert
durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
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Junge Bühne des SV Pettstadt präsentiert ...

„Geisterstunde auf Schloss Balmor“

Ein Theaterstück von Detlef Böttcher, erschienen im Plausus
Theaterverlag.

Ein englisches Schloss steht zum Verkauf – doch angeblich spukt
es dort. Ein Geisterseher soll dem Geheimnis auf den Grund
gehen, obwohl er selbst nicht an Geister glaubt. Als er plötzlich
echten Spuk erlebt, beginnt ein turbulentes und humorvolles
Abenteuer. 

Aufführungen 
•  Freitag, 3. Oktober, 15 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr) 
•  Samstag, 4. Oktober, 15 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr) 

Ort: Sportlerheim Pettstadt 
Eintritt: auf Spendenbasis 

Kartenausgabe:
21. September und 28. September jeweils von 18 bis 19 Uhr
im Sportlerheim Pettstadt.

Restkarten sind außerdem vor den Aufführungen erhältlich. 

Freuen Sie sich auf zwei unterhaltsame Theaternachmittage 
für die ganze Familie. 

Die Junge Bühne des SV Pettstadt freut sich auf Ihren Besuch!

Deine Fahrschule in Hirschaid für Auto, 
 Motorrad, LKW und Traktor!

ANMELDUNG immer Mo. & Mi. ab 18.00 Uhr
UNTERRICHT Mo. & Mi. 18.30 – 20.00 Uhr

Tel. 0 95 43/440 77 15
Luitpoldstraße 1a · 96114 Hirschaid

WWW.FAHRSCHULE-FAHRWERK.INFO

  kostenloser Hörtest
  Hörgeräte
  Gehörschutz
  Tinitusbehandlung

Im Ärztehaus gegenüber 
Hals-Nasen-Ohrenarzt Dr. Peter Branzka
Industriestraße 15 · 96114 Hirschaid 
www.sippelhoerakustik.de · info@sippelhoerakustik.de · Tel. 0 95 43/8 29 40 80
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� Lieferung von Schüttgütern
� Eigene LKWs – Bagger
� Setzen von Steinkörben (Gabione)
�  Setzen von Regenrückhaltebecken 

in verschiedenen Größen

� Baugrubenaushub
� Gartenanlegung
� Hof- und Hangbefestigung
�  Lieferung von Humus – Schotter – Kies 

– Sand –  Auffüllmaterial usw.

�   
    
    
  S    

  

BAGGERBETRIEB · FUHRUNTERNEHMEN
ERDARBEITEN · HOFBEFESTIGUNGEN

A   
 

 
 
 

Achim Holschuh GmbH

Dickenau 1 · 96155 Stackendorf

Tel. 0 95 45 / 5 01 29

Fax 0 95 45 / 5 07 45

E-Mail: info@holschuhachim.de

96155 Buttenheim
Im Gewerbepark 6

Telefon (0 95 45) 44 52 72
Fax       (0 95 45) 44 52 73

• Holzbau
• Dacheindeckung
• Innenausbau
Zimmerermeister: Alwin Engert

www.zimmerei-engert.de
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Das Leistungsnetzwerk der Caritas.

Immer für Sie da:

Caritas-Sozialstation
Hirschaid

Bahnhofstraße 15
96114 Hirschaid

Tel. 09543 3330

sozialstation.hirschaid@caritas-bamberg-forchheim.de

Ambulante
Pflege

Hauswirt-
schaftsservice

Beratung für
pflegende
Angehörige

Pflege -
ausbildung


